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1 EINFÜHRUNG CAMIQ 8 

1.1 SYSTEMANFORDERUNGEN 

Die Mindestanforderungen sind abhängig von Konfiguration/ Kameras und aktivierten Modulen/ 
Optionen. Empfohlene Plattform [Mindestanforderungen der Basisversion ohne Erw. in Klammern] 
 
Á Microsoft® Windows 11 & 10, Windows Server 2022 & 2019 (21H2) 
Á Intel® Coreϰ i5-11500 Prozessor, 4,6 GHz [Intel® Atom N2800, 1,8 GHz oder besser] 
Á 8 GB RAM [2 GB RAM] 
Á Grafikkarte für eine Full HD-Auflösung [mindestens 1280x1024], (Dual-Monitor-Funktion 

empfohlen für Adv. & Enterprise Client) 
Á 1 GB freier Festplattenspeicher für die Installation 
Á Eingerichtetes TCP/IP Netzwerk  
Á 1 USB-Port für Dongle für Enterprise Client (optional, sofern keine Zusatzmodule verwendet 

werden) 
 
Zusätzlich für CamIQ Server 

Á Weiterer Festplattenspeicher je nach gewünschter Aufzeichnungsdauer  
(typ. min. 250 GB / Kamera) 

Á 1 USB-Port für Dongle (optional bei Online Lizensierung) 
 
 
Hinweis: Ergänzende Informationen zu den System- & Hardwareanforderungen sowie zur 
Kompatibilität finden Sie im FAQ Bereich unserer Webseite: www.camiq.net 

 
Die Nutzung dieser Software unterliegt den Lizenzbestimmungen (EULA) der rosemann software 
GmbH. Die Lizenzbestimmungen können Sie im Internet unter www.rosemann-software.de einsehen. 
 
Bitte lesen Sie die Lizenzbestimmungen vor der Installation und Nutzung der Software. 
 
 

1.2 TECHNISCHER SUPPORT 

Sollten Sie Fragen haben oder Hilfe bei der Installation benötigen, können Sie sich gern an unseren 
Technischen Support wenden. 
 
E-Mail: support@camiq.net 
Serviceline: +49 (0) 431 799 699-20 

  

mailto:support@camiq.net
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2 CAMIQ 8 SATELLITE 

2.1 PRODUKTBESCHREIBUNG 

Vielen Dank, dass Sie sich für dieses hochqualitative Softwareprodukt entschieden haben. 
Es erlaubt die komfortable Aufzeichnung und Auswertung von Bildquellen wie Kameraserver und 
Kameras.  
 
Das Servermodul ermöglicht mehrere simultane Benutzerzugriffe über die Managementsoftware zur 
Livebildanzeige und Auswertung von Permanentspuren sowie Alarmeinträgen. Als Bildquellen 
können verbreitete IP-Kameratypen und Kameraserver eingesetzt werden, auch der Einsatz von 
Schwenk-Neigekameras ist möglich. Zur Steuerung von S/N-Kameras wurde ein eigens patentiertes 
Steuerfeld integriert.  
 
Neben der Aufzeichnung unterstützt die Software Alarme über Motion Detection, Steuerung von 
Relais, manuelle Aufzeichnung, eine professionelle Alarmverarbeitung (Alarmaktionen), Live 
Bildrekompression zur Auswertung über schmalbandige Verbindungen (z.B. ISDN oder UMTS) und 
viele weitere nützliche Funktionen, die Sie in diesem Handbuch noch kennenlernen werden. 
Die Auswertesoftware kann auf PCs im Hintergrund betrieben werden und schaltet sich im Alarmfall 
automatisch auf (konfigurierbar). Das Servermodul ist außerdem in übergeordnete 
Softwareapplikationen integrierbar und bildet somit die Basis zum Aufbau sehr großer Videoanlagen. 
 
In das Produkt haben wir all unser Können und unsere jahrelange Erfahrung im Bereich der 
Videoüberwachung einfließen lassen. Die Benutzeroberfläche ist aus unserer Sicht der optimale 
Kompromiss zwischen leichter Bedienbarkeit und Installation auf der einen Seite und der Abdeckung 
der in der Praxis gestellten Anforderungen auf der anderen Seite. Wir hoffen, dass Ihnen somit der 
Umgang leicht von der Hand gehen wird und Ihre Wünsche an eine professionelle 
Videoüberwachungsanlage erfüllt werden.  
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2.2 INBETRIEBNAHME 

2.2.1 Installation des CamIQ Servers 

Á Laden Sie die aktuelle CamIQ Version von der Website www.camiq.net herunter und starten Sie 
ŘƛŜ 5ŀǘŜƛ α{ŜǘǳǇΦŜȄŜάΦ 
 

Á Der Vorgang ist eine Windows-typische Installation, wie Sie sie schon von anderen Programmen 
her kennen werden. Folgen Sie den Installationsanweisungen auf dem Bildschirm. 
 

Á Bevor die Daten auf Ihre Festplatte geschrieben werden, können Sie in einem Menü die 
Installationsart auswählen. 
Wählen Sie anschließend die Installationsart aus. 
 

 
 
 

Á .ŜǎǘŅǘƛƎŜƴ {ƛŜ LƘǊŜ !ǳǎǿŀƘƭ Ƴƛǘ ŜƛƴŜƳ YƭƛŎƪ ŀǳŦ αbŜȄǘάΦ 5ƛŜ Lƴǎǘŀƭƭŀǘƛƻƴ ǿƛǊŘ ǿŜƛǘŜǊƎŜŦǸƘǊǘΦ 
Folgen Sie einfach den Bildschirmanweisungen, bis sie abgeschlossen ist.  

 
Hinweis: 5ŜǊ tǳƴƪǘ α/ǳǎǘƻƳ {ŜǘǳǇά ǎƻƭƭǘŜ ƴǳǊ Ǿƻƴ ƪǳƴŘƛƎŜƳ CŀŎƘǇŜǊǎƻƴŀƭ ōŜƴǳǘȊǘ ǿŜǊŘŜƴΦ 9r 
bietet die Möglichkeit den Installationspfad zu ändern und weitere spezielle Gerätetreiber zu 
installieren.  
 

http://www.camiq.net/
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Á LƳ .ŜǊŜƛŎƘ αModulesά ƪǀƴƴŜƴ {ƛŜ ǿŜƛǘŜǊŜ Module wie bspw. die CamIQ Direction Detection, das 
POS/ATM-Interface oder den Update Service installieren. 
 

Á Sie können zudem bestimmen, ob der Web Client installiert werden soll. 
 

Á !ƪǘƛǾƛŜǊŜƴ {ƛŜ Řŀǎ aƻŘǳƭ α¢/tκLt-!ƭŀǊƳǎά ǳƳ ŜƛƴŜ ¢/tκLt-Schnittstelle für Alarme zu installieren. 
 

Á ²ŅƘƭŜƴ {ƛŜ αaƻŘǳƭŜ aƛŘŘƭŜǿŀǊŜκ²Ŝō CƭƛŜƴǘάΣ ǳƳ ŘƛŜ aƛŘŘƭŜǿŀǊŜ ŦǸǊ ŘŜƴ ½ǳƎǊƛŦŦ auf den Server 
über einen Browser zu installieren. 
 

Á LƳ .ŜǊŜƛŎƘ α/ƭƛŜƴǘsά ƪǀƴƴŜƴ {ƛŜ ŀǳǎǿŅƘƭŜƴΣ ƻō ŘŜǊ aŀƴŀƎŜǊ ƛƴǎǘŀƭƭƛŜǊǘ ǿŜǊŘŜƴ ǎƻƭƭΦ !ǳǖŜǊŘŜƳ 
kann CamIQ Enterprise installiert werden.  
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2.2.2 Lizenzfreischaltung 

Die Lizenzfreischaltung wird in CamIQ automatisch im Zuge der Bestellung durchgeführt. 
Als Teil der Lieferung erhalten Sie eine Aufstellung aller Freischaltungen in Form einer .pdf und .xml 
Datei. 
 

 
 
 

  



   
 
CamIQ 8.0 

  12 

2.2.3 Installation des CamIQ Managers 

Á Laden Sie die aktuelle CamIQ Version von der Website www.camiq.net herunter und starten Sie 
ŘƛŜ 5ŀǘŜƛ α{ŜǘǳǇΦŜȄŜάΦ 
 

Á Der Vorgang ist eine Windows-typische Installation, wie Sie sie schon von anderen Programmen 
her kennen werden. Folgen Sie einfach den Installationsanweisungen auf dem Bildschirm. 
 

Á Bevor die Daten auf Ihre Festplatte geschrieben werden, können Sie in einem Menü die 
Installationsart auswählen. 

 

 
 

Á Wählen Sie die Installationsart CamIQ Client Station aus.  
 

Á .ŜǎǘŅǘƛƎŜƴ {ƛŜ LƘǊŜ !ǳǎǿŀƘƭ Ƴƛǘ ŜƛƴŜƳ YƭƛŎƪ ŀǳŦ αbŜȄǘάΦ 5ƛŜ Lƴǎǘŀƭƭŀǘƛƻƴ ǿƛǊŘ ǿŜƛǘŜǊƎŜŦǸƘǊǘΦ 
Folgen Sie den Bildschirmanweisungen, bis sie abgeschlossen ist. 

http://www.camiq.net/
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2.3 DER CAMIQ SERVER 

Bei dem CamIQ Server handelt es sich um die zentrale Einheit. Er empfängt und dekodiert die 
Videodaten, zeichnet sie auf und leitet sie an verbundene Clients weiter.  
Ab Windows 7 können Dienste nicht mehr mit dem Desktop interagieren. Entsprechend ist die 
Oberfläche des CamIQ Servers nur sicherbar, sofern dieser als Applikation gestartet wurde. 
 

 
 
 

2.3.1 Server Info 

LƳ .ŜǊŜƛŎƘ α{ŜǊǾŜǊ LƴŦƻά (1) werden Ihnen verschiedene Informationen über den aktuellen 
Betriebsstand des Servers angezeigt: 
 

- die Softwareversion der Server-Applikation 
- die TCP/IP Adresse und der benutzte Port 
- die Betriebsdauer (Runtime) 
- die momentane Prozessorauslastung 
- die Anzahl der Bilder die vom Server pro Sekunde empfangen, aufgezeichnet und an den 

Clientrechner versendet werden 
 
 

2.3.2 Status 

Die Statusanzeige (2) zeigt Ihnen protokollarisch die ausgeführten Prozesse des Servers, wie z.B. das 
Initialisieren einer Spur. 
 
 

(2)  

(1)  (3)  

(4)  

(5)  
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2.3.3 Active Users 

¦ƴǘŜǊ α!ŎǘƛǾŜ ¦ǎŜǊǎά (3) sind die zurzeit eingewählten Benutzer mit ihrer IP-Adresse und der Dauer 
der Verbindung eingetragen.  
 
Hinweis: In der Grundversion können maximal 5 Benutzer gleichzeitig verbunden sein! 
 
 

2.3.4 Server Login 

Loggen Sie sich in der Anmeldemaske (4) mit einem Benutzerkonto ein, dass das Recht besitzt sich an 
der Serverkonsole anzumelden (siehe Kapitel 0), um ŘƛŜ {ŎƘŀƭǘŦƭŅŎƘŜƴ ƛƳ .ŜǊŜƛŎƘ α/ƻƳƳŀƴŘǎά (5) zu 
aktivieren. 
 
 

2.3.5 Commands 

Nachdem Sie sich eingeloggt haben, können Sie die Schaltflächen (5) bedienen.  
 
Á Durch einen Klick auf die Schaltfläche α/ƻƴŦƛƎǳǊŜά ƪǀƴƴŜƴ {ƛŜ ŘŜƴ aŀƴŀƎŜǊ ŀǳŦǊǳŦŜƴΦ  

 
Á Durch einen YƭƛŎƪ ŀǳŦ αwŜǎǘŀǊǘά ƪǀƴƴŜƴ {ƛŜ ŘƛŜ {ŜǊǾŜǊ-Applikation neustarten 

 
Á aƛǘ ŘŜƳ .ǳǘǘƻƴ α{Ƙǳǘ 5ƻǿƴά ƪǀƴƴŜƴ {ƛŜ ŘƛŜ {ŜǊǾŜǊ-Applikation beenden. 
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2.4 KONFIGURATION DES SYSTEMS 

Hinweis: Wenn Sie den Server von einem Client-Rechner aus konfigurieren, stehen Ihnen einige 
Optionen nicht zur Verfügung. Diese können Sie nur nutzen, wenn Sie den Manager direkt auf der 
Server-Station benutzen.  
Wenn eine Option davon betroffen ist, wird dies im jeweiligen Kapitel erwähnt. 

 

2.4.1 Einloggen 

Im Anmeldebildschirm stehen Ihnen einige Optionen zur Verfügung. 
 

 
 
¦ƴǘŜǊ α±ŜǊōƛƴŘǳƴƎά (1) ƎŜōŜƴ {ƛŜ ƘƛƴǘŜǊ α[t aƛŘŘƭŜǿŀǊŜά die IP-Adresse und den Port der LP 
aƛŘŘƭŜǿŀǊŜ Ŝƛƴ ǳƴŘ ƪƭƛŎƪŜƴ ŀƴǎŎƘƭƛŜǖŜƴŘ ŀǳŦ α{ŜǊǾŜǊƭƛǎǘŜ ŀōǊǳŦŜƴάΦ ²ŅƘƭŜƴ {ƛŜ ŀƴǎŎƘƭƛŜǖŜƴŘ ƛƴ ŘŜǊ 
[ƛǎǘŜ α{ŜǊǾŜǊά ŀǳǎΣ Ƴƛǘ ǿŜƭŎƘŜƳ ŘŜǊ /ŀƳLv {ŜǊǾŜǊ {ƛŜ ǎƛŎƘ ǾŜǊōƛƴŘŜƴ ƳǀŎƘǘŜƴΦ 

  
Á Um sich einzuloggen müssen Sie in die FeldeǊ α.ŜƴǳǘȊŜǊά ǳƴŘ αtŀǎǎǿƻǊǘά (2) die Daten eines 

gültigen Benutzerkontos eingeben.  
Der Manager unterstützt das Vier-Augen-Prinzip für Passwörter, welches Sie mit der 
entsprechenden Schaltfläche aktivieren können.  

 
Á Außerdem können Sie für ǎŎƘƳŀƭōŀƴŘƛƎŜ ±ŜǊōƛƴŘǳƴƎŜƴ ŘƛŜ α.ŀƴŘōǊŜƛǘŜƴƻǇǘƛƳƛŜǊǳƴƎ ό²!bύά 

aktivieren, wodurch die Benutzung des Managers optimiert wird. (Wie Sie 
Bandbreitenoptimierung konfigurieren können, erfahren Sie im Kapitel 2.4.8.4.) 
 
Hinweis: Aktivieren Sie die Bandbreitenoptimierung nur im WAN. In einem LAN sollte sie 
deaktiviert sein, da die Bildqualität reduziert wird. 

(1) 

 

(2)  

(6)  

(5) 

 

(4) 

 

(3) 

 

(7) 
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Á .ŜƛƳ α±ƛŜǊ-Augen-tǊƛƴȊƛǇά ǿŜǊŘŜƴ ȊǿŜƛ tŀǎǎǿǀǊǘŜǊ ŦǸǊ Řŀǎ Einwählen benötigt. Die Benutzung 
dieser Funktion setzt voraus, dass Sie in der Benutzerkonfiguration (siehe Kapitel 0) ein Vier-
Augen-Passwort für den entsprechenden Benutzer angelegt haben. 
 
Hinweis: bŀŎƘ ŘŜǊ Lƴǎǘŀƭƭŀǘƛƻƴ ƪǀƴƴŜƴ {ƛŜ ǎƛŎƘ Ƴƛǘ ŘŜƳ .ŜƴǳǘȊŜǊƴŀƳŜƴ α!ŘƳƛƴƛǎǘǊŀǘƻǊά ǳƴŘ 
ohne Kennwort einloggen. Bitte ändern Sie aus Sicherheitsgründen schnellstmöglich das 
!ŘƳƛƴƛǎǘǊŀǘƻǊƪŜƴƴǿƻǊǘ ƛƳ aŜƴǸ α.ŜƴǳǘȊŜǊά όǎƛŜƘŜ YŀǇƛtel 0). 

 
Á Klicken Sie jederzeit auf eine beliebige Fahne (5) um die Sprache entsprechend zu ändern.  

 
Á YƭƛŎƪŜƴ {ƛŜ ƴŀŎƘ ŘŜǊ 9ƛƴƎŀōŜ ŀƭƭŜǊ ŜǊŦƻǊŘŜǊƭƛŎƘŜƴ 5ŀǘŜƴ ŀǳŦ α[ƻƎƛƴά (3) um sich einzuloggen.  
 
Á ¦Ƴ ǎƛŎƘ ǿƛŜŘŜǊ ŀǳǎȊǳƭƻƎƎŜƴΣ ƪƭƛŎƪŜƴ {ƛŜ ŀǳŦ α[ƻƎƻǳǘά (3).  

 
Á Mit einem Klick auf das Schlüsselsymbol (6) können Sie (sofern das notwendige Recht vom 

Administrator vergeben wurde) Ihr aktuelles Passwort ändern. 
 

Á Im Bereich (7) können Sie zwischen alternativen Anmeldungsmethoden wählen: 
 

- Anmeldung mit Standardbenutzer: Hinterlegen Sie in der Config.ini im 
YƻƴŦƛƎǳǊŀǘƛƻƴǎǾŜǊȊŜƛŎƘƴƛǎ ŘŜǎ aŀƴŀƎŜǊǎ ǳƴǘŜǊ ŘŜƳ ²ŜǊǘ α{ǘŀƴŘŀǊŘ¦ǎŜǊbŀƳŜҐά ŜƛƴŜƴ 
festen Benutzernamen. Über diese Anmeldemethode wird automatisch dieser Benutzername 
verwendet. 
 

- Aktuellen Windows User für Anmeldung verwenden: Nutzen Sie die aktive Windows-
Anmeldung für die Authentifizierung an einem Windows Active Directory Server. Die 
Verwendung erfordert eine Anbindung an den AD Server (erfordert eine CamIQ Zusatzlizenz 
und kompatible Windows Versionen). Für detaillierte Informationen wenden Sie sich bitte an 
den CamIQ Support.  

 
- Anmeldung mit temporärem Benutzer: Diese Anmeldeart ermöglicht die Anmeldung mittels 

eines ABI-Transponders. Eine kompatible ABI Installation und ein Zusatzmodul sind 
Voraussetzung für die Nutzung. Für detaillierte Informationen wenden Sie sich bitte an den 
CamIQ Support. 
 

Á {ƛŜ ƪǀƴƴŜƴ ƧŜŘŜǊȊŜƛǘ ǸōŜǊ ŘŜƴ wŜƛǘŜǊ αInfoά (4) zu diesem Bildschirm zurückkehren, um sich  
auszuloggen, oder die Sprache zu ändern. 
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Hinweis: Sollte mit einem falschen Passwort ein Login Versuch unternommen werden wird nach 
dem 10. Versuch der Login für 15 Sekunden gesperrt. 
 

   
 
Á Sollte diese Meldung erscheinen, ist schon ein weiterer Benutzer mit den Rechten zur 

Konfiguration des Servers eingeloggt. Die Benutzer schränken sich dadurch nicht gegenseitig ein. 
Sie sollten sich dennoch abstimmen, da gleichzeitiges Konfigurieren durch verschiedene Benutzer 
zu falschen Einstellungen führen kann. 

 
Wenn Sie eingeloggt sind, können Sie über die erschienene Reiterzeile zu den anderen Bereichen des 
Managers gelangen. 
¦Ƴ ŘƛŜ YƻƴŦƛƎǳǊŀǘƛƻƴ ŘŜǎ aŀƴŀƎŜǊǎ Ȋǳ ǀŦŦƴŜƴΣ ƪƭƛŎƪŜƴ {ƛŜ ŀǳŦ ŘŜƴ wŜƛǘŜǊ αYƻƴŦƛƎǳǊŀǘƛƻƴάΦ 
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2.4.2 Server Status 

²Ŝƴƴ {ƛŜ ŀǳŦ ŘŜƴ wŜƛǘŜǊ αYƻƴŦƛƎǳǊŀǘƛƻƴά ƪƭƛŎƪŜƴΣ ƎŜƭŀƴƎŜƴ {ƛŜ ƛƴ Řŀǎ aŜƴǸ α{ŜǊǾŜǊ {ǘŀǘǳǎά (2) in der 
CǳƴƪǘƛƻƴǎƎǊǳǇǇŜ α{ǘŀǘǳǎ/Infoά (1). Dieses Menü dient vor allem Diagnosezwecken.  
 

 
 

Á ¦ƴǘŜǊ ŘŜƳ tǳƴƪǘ α{ƻŦǘǿŀǊŜǾŜǊǎƛƻƴά (3) wird Ihnen die Version der Serverapplikation angezeigt. 
Es Aktive ǿƛǊŘ ŘŀōŜƛ ŜƛƴŜ α{ŜǊǾŜǊ ±ŜǊǎƛƻƴά ǳƴŘ ŜƛƴŜ αLƴǘŜǊƴŜ ±ŜǊǎƛƻƴά ŀƴƎŜƎŜōŜƴΦ Beides bezieht 
sich auf den Server. 
 

Á LƳ .ŜǊŜƛŎƘ α9ȄǘŜǊƴŜ {ŎƘŀǊŦǎŎƘŀƭǘǳƴƎά (4) (siehe Kapitel 2.4.13) wird Ihnen der Status der 
externen Scharfschaltung angezeigt. Ist der Status 0, so liegt der externe Scharfschaltungskontakt 
nicht an. Ist der Status hingegen 1, liegt der Kontakt an.  
5ƛŜ ½ŀƘƭŜƴ ƘƛƴǘŜǊ αYƻƴŦƛƎǳǊŀǘƛƻƴ ŦǸǊ {ǘŀƴŘŀǊŘōŜǘǊƛŜōά ǳƴŘ αYƻƴŦƛƎǳǊŀǘƛƻƴ 9ǊŜƛƎƴƛǎōŜƘŀƴŘƭǳƴƎά 
ōŜȊƛŜƘŜƴ ǎƛŎƘ ŀǳŦ ŘƛŜ YƻƴŦƛƎǳǊŀǘƛƻƴŜƴ ƛƴ ŘŜƴ aŜƴǸǎ α{ǘŀƴŘŀǊŘōŜǘǊƛŜōά όǎƛŜƘŜ YŀǇƛǘŜƭ 0) und 
α9ǊŜƛƎƴƛǎōŜƘŀƴŘƭǳƴƎά όǎƛŜƘŜ YŀǇƛǘŜƭ 2.4.10) und zeigen an, welche gerade aktiv sind. 
 

Á LƳ CŜƭŘ α{ǇǳǊŜƴƭƛǎǘŜά (5) werden alle eingerichteten Spuren (siehe Kapitel 2.4.8.4) angezeigt. 
 

Á 5ƛŜ ½ŜƛƭŜ αSignalǎǘŀǘǳǎά (6) gibt darüber Auskunft, welche analogen Anschlüsse belegt sind. Grün 
signalisiert einen belegten Anschluss, grau einen unbelegten. 
 

(1) 

 
(2) 

 
(3) 

 (4) 

 

(5) 

 

(6) 

 
(7) 

 

(8) 

 (9) 

 

(10) 

 

(11) 
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Á 5ƛŜ ½ŜƛƭŜ α!ǳŦȊŜƛŎƘƴǳƴƎǎǎǘŀǘǳǎά (7) zeigt an, welche Spuren aktuell aufgezeichnet werden. Grün 
symbolisiert eine aktive Aufzeichnung, grau markierte Spuren werden gerade nicht 
aufgezeichnet. 

 

Á LƳ CŜƭŘ α{ŜǊǾŜǊƛƴŦƻά (8) werden Ihnen die gleichen Informationen angezeigt, die Sie auch in der 
Serverkonsole sehen können.  
 

- die Anzahl der Benutzer, die gerade auf den Server zugreifen Aktive (Vor der Klammer sehen 
Sie die Anzahl der angemeldeten Benutzer, die eine lizenzpflichtige Benutzeranmeldung 
verwenden. In der Klammer sehen Sie die tatsächliche Anzahl der angemeldeten Benutzer 
inklusive CamIQ Systembenutzer, die von der Lizensierung ausgeschlossen sind.) 

- die Laufzeit des Servers 
- die momentane CPU-Auslastung 
- die Anzahl der Bilder die vom Server gerade empfangen, aufgezeichnet und an Clients 

gesendet werden 
 

Á In Feld (9) ƘŀōŜƴ {ƛŜ ŘƛŜ aǀƎƭƛŎƘƪŜƛǘ ŘŜƴ {ŜǊǾŜǊ ƴŜǳ Ȋǳ ǎǘŀǊǘŜƴΣ ƻŘŜǊ ŘŜƴ α/ƭƛŜƴǘ ¦ǇŘŀǘŜǊά 
auszuführen, um den Manager auf den neuesten Stand zu bringen. 

 

Á ²Ŝƴƴ {ƛŜ ƛƳ CŜƭŘ α{ǇǳǊŜƴƭƛǎǘŜά (5) eine Spur anwählen, werden Ihnen im Bereich 
α5ŜǘŀƛƭƛƴŦƻǊƳŀǘƛƻƴŜƴ ȊǳǊ ƎŜǿŅƘƭǘŜƴ {ǇǳǊά (10) weitere Informationen zu dieser Spur angezeigt. 
Der Server zeichnet die Bilddaten in Blöcke gestaffelt auf. 
 

- die Menge der Bilddaten im aktuellen Block, angegeben in Kilobyte 
- die Anzahl der bisher insgesamt in dieser Spur geschriebenen Blöcke 
- der älteste Bildeintrag auf der Spur, der nicht gesperrt ist 
- die Anzahl der Bilder, die pro Block in dieser Spur geschrieben werden 
- die durchschnittliche Bildgröße in der Spur, angegeben in Kilobyte 
- die Nummer des aktuellen Blockes 
 
Überdies geben noch drei Fortschrittsbalken Auskunft über die Spur: 
 
- der Fortschritt beim Schreiben des aktuellen Blocks 
- der Fortschritt beim Schreiben des aktuellen Bildes  
- der Anteil der gesperrten Bereiche an der Gesamtspur 

 
Á ½ǳǎŅǘȊƭƛŎƘ Ǝƛōǘ Ŝǎ ƴƻŎƘ ŜƛƴŜ α!ǳŦȊŜƛŎƘƴǳƴƎǎǎǘŀǘƛǎǘƛƪ ȊǳǊ ƎŜǿŅƘƭǘŜƴ {ǇǳǊά (11) die in dem Feld 
α{ǇǳǊŜƴƭƛǎǘŜά (5) markiert werden kann. In dieser Statistik wird die bisherige Aufzeichnungsdauer 
der Spur ausgewertet. Je länger die Messperiode ist, desto genauer ist die Angabe. 
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2.4.3 Protokoll 

 
 
Á 5ƛŜ αtǊƻǘƻƪƻƭƭƳŜƭŘǳƴƎŜƴά (1) halten alle Vorgänge des Servers fest. 

 
Á aƛǘ ŘŜƳ ǎŜǘȊŜƴ Ǿƻƴ αCƛƭǘŜǊƴά (2) können Sie die Meldungen sortieren. Aktivieren oder 

deaktivieren Sie die Anzeige von bestimmten Meldungsarten durch Klicken auf die Schaltfläche. 
 

- Systemmeldungen (rot) beziehen sich auf das System, wie z.B. das Starten und Stoppen 
des Servers. 
 

- Sicherheitsmeldungen (blau) behandeln die Sicherheit der Daten, wie z.B. das Sperren 
oder Löschen von Bilddaten. 

 
- Kommunikationsmeldungen (grün) beziehen sich auf die Kommunikation mit anderen 

Stellen, wie z.B. das Verschicken von E-Mails. 
 

- Sonstige Meldungen (hellblau) gehören nicht zu den bisher genannten Typen und sind 
hauptsächlich Statusmeldungen. 

 
  

(1) 

 

(2) 

 

(3) 

 

(4) 

 

(5) 

 

(6) 

 
(7) 
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Á Mit den Schaltflächen ƛƳ CŜƭŘ αbŀǾƛƎŀǘƛƻƴά (3) können Sie durch die Seiten des Protokolls 
navigieren (vlnr): 
 

 
 
- Zur ersten Seite des Protokolls (älteste Einträge) 
- Eine Seite zurück 
- Eine Seite vor 
- Zur letzten Seite des Protokolls (neueste Einträge) 

 
 
Á Mit den Schaltflächen (4) können Sie zum einen das Protokoll löschen. Das Löschen des 

Protokolls wird ebenfalls protokolliert. Zum anderen können Sie das Protokoll auch in einer 
Textdatei auslagern. Dazu werden Sie aufgefordert einen Speicherort, einen Dateinamen und ein 
Dateiformat (.log oder .csv) für das exportierte Protokoll auszuwählen. Bestätigen Sie mit einem 
YƭƛŎƪ ŀǳŦ α{ǇŜƛŎƘŜǊƴάΣ ǳƳ Řŀǎ tǊƻǘƻƪƻƭƭ ŀǳǎȊǳƭŀƎŜǊƴΦ 
 

 
 

Á LƳ .ŜǊŜƛŎƘ α5ŀǘǳƳκ½Ŝƛǘά (5) können Sie ein Datum und eine Uhrzeit angeben, um direkt zu den 
Protokolleinträgen eines bestimmten Zeitpunkts zu gelangen. 
 

Á Wenn Sie eine der Protokollmeldungen (1) ŀǳǎǿŅƘƭŜƴΣ ǿŜǊŘŜƴ LƘƴŜƴ α5Ŝǘŀƛƭǎ ȊǳƳ ŀǳǎƎŜǿŅƘƭǘŜƴ 
9ƛƴǘǊŀƎά (6) angezeigt. So bekommen Sie weitere Informationen zu jedem Eintrag. 
 

Á Ist ein Datenexport im Protokoll ausgewählt, wird Ihnen eine Bildvorschau des Exportes in den 
α!ƴƘŅƴƎŜƴά (7) angezeigt. 



   
 
CamIQ 8.0 

  22 

2.4.4 Administration 

LƳ aŜƴǸ α!ŘƳƛƴƛǎǘǊŀǘƛƻƴά ƪǀƴƴŜƴ {ƛŜ .ƛƭŘŘŀǘŜƴ Ŝƴtsperren, die Ereignisliste auslagern und weitere 
Einstellungen für den Server vornehmen.  
 

 
 
Á Im Betrieb können Bereiche einer Aufzeichnungsspur gesperrt werden, um das Überschreiben 

der Bilddaten zu verhindern. Um die gesperrten Bereiche einer Spur wieder zu entsperren und so 
wieder Speicherplatz freizugeben, wählen Sie zunächst die gewünschte Spur aus der Spurenliste 
(1) aus. 
 

Á Im Bereich (2) können Sie einen Startzeitpunkt und einen Endzeitpunkt angeben. Alle gesperrten 
Videodaten, die sich innerhalb dieses Intervalls befinden werden entsperrt, sobald Sie den Knopf 
α.ŜǊŜƛŎƘ ŜƴǘǎǇŜǊǊŜƴά ōŜǘŅǘƛƎŜƴΦ 
 
Achtung: Wenn die gesperrten Bilddaten schon so alt sind, dass Sie normalerweise durch die 
Ringaufzeichnung schon überschrieben worden wären, werden sie durch das entsperren sofort 
gelöscht.  
 

Á LƳ aŜƴǸ α9ǊŜƛƎƴƛǎƭƛǎǘŜά (3) ƪǀƴƴŜƴ {ƛŜ ǸōŜǊ ŘŜƴ YƴƻǇŦ α9ǊŜƛƎƴƛǎƭƛǎǘŜ ŜȄǇƻǊǘƛŜǊŜƴά ŘƛŜ ŀƪǘǳŜƭƭŜ 
Ereignisliste (siehe Kapitel 2.7.3) als Textdatei auslagern. Nachdem die Schaltfläche 
α5ŀǘŜƴƭǀǎŎƘǳƴƎ ŦǊŜƛǎŎƘŀƭǘŜƴά ŀƪǘƛǾƛŜǊǘ ǿǳǊŘŜΣ ƪŀƴƴ ǸōŜǊ ŘŜƴ YƴƻǇŦ α9ǊŜƛƎƴƛǎƭƛǎǘŜ ƭǀǎŎƘŜƴά ŘƛŜ 
Ereignisliste gelöscht werden. 

(1) 

 [5] 

 

(2) 

 [5] 

 

(3) 

 [5] 

 

(4) 

 [5] 

 

(5) 

 [5] 

 

(6) 

 [5] 
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¦ƴǘŜǊ ŘŜƳ tǳƴƪǘ α!ƭƭƎŜƳŜƛƴŜ Server-EƛƴǎǘŜƭƭǳƴƎŜƴά (4) können Sie weitere Einstellungen 
vornehmen.  
 

Á ½ǳƳ ŜƛƴŜƴ ƪǀƴƴŜƴ {ƛŜ ŜƛƴŜ α{ǘŀǊǘǾŜǊȊǀƎŜǊǳƴƎ ŘŜǎ {ŜǊǾŜǊǎά ƛƳ .ŜǊŜƛŎƘ Ǿƻƴ л bis 600 Sekunden 
einstellen. Wenn die Serverapplikation beim Hochfahren der Server Station automatisch starten 
soll, kann diese Funktion benutzt werden, damit der Server erst startet, nachdem z.B. auch alle 
Netzwerkdienste erfolgreich initialisiert worden sind.  
 

Á 5ƛŜ hǇǘƛƻƴ α±ŜǊȊǀƎŜǊǳƴƎ ōƛǎ ȊǳƳ ŜǊǎǘŜƴ ±ŜǊōƛƴŘǳƴƎǎŀǳŦōŀǳ Ȋǳ ŘŜƴ DŜǊŅǘŜƴά ŜǊŦǸƭƭǘ ŜƛƴŜ 
ähnliche Funktion. In diesem Fall vergeht die eingestellte Zeit, bevor der Server eine Verbindung 
zu den eingetragenen Bildquellen aufbaut.  

 
Á aƛǘ ŘŜǊ Cǳƴƪǘƛƻƴ αIŀƭǘŜŘŀǳŜǊ für PTZ-YƻƳƳŀƴŘƻǎά ƪŀƴƴ ŘƛŜ {ǇŜǊǊŘŀǳŜǊ ŦǸǊ {ŎƘǿŜƴƪκbŜƛƎŜ- 

Operationen mit niedrigerer Priorität als die zuletzt durchgeführte Operation (z.B. manuelles 
Steuern), konfiguriert werden. 

 
Á aƛǘ ŘŜǊ hǇǘƛƻƴ αaŀȄƛƳŀƭŜ IŀƭǘŜŘŀǳŜǊ ŦǸǊ ¢ǊŀŎƪƛƴƎ-Objekte, wenn weitere hōƧŜƪǘŜ ƛƳ .ƛƭŘ ǎƛƴŘά 

können Sie die Dauer einstellen, die ein Objekt weiterhin fokussiert wird, wenn sich ein weiteres 
Objekt im Bild befindet. 

 
Á .ŜƴǳǘȊŜƴ {ƛŜ ŘƛŜ Cǳƴƪǘƛƻƴ α.ƛƭŘǉǳŀƭƛǘŅǘ ōŜƛ !ǳǎōƭŜƴŘǳƴƎǎōŜǊŜƛŎƘŜƴάΣ ǳƳ ǸōŜǊƳŅǖƛƎ ƎǊƻǖŜ 

Bilddaten, im Falle der Benutzung von Ausblendungsbereichen (siehe Kapitel 2.4.11), durch eine 
weitere Kompression zu reduzieren. 
 

Á aƛǘ ŘŜǊ Cǳƴƪǘƛƻƴ α!ƴȊŜƛƎŜŘŀǳŜǊ ŦǸǊ [ƛǾŜōƛƭŘŜǊ ƛƳ !ƭŀǊƳŦŀƭƭάΣ ƪǀƴƴŜƴ {ƛŜ ǾŜǊŀƴƭŀǎǎŜƴΣ Řŀǎǎ ŘƛŜ 
Bilder von Kameras, deren Livebild normalerweise im Standardbetrieb deaktiviert ist (siehe 
Kapitel 0), im Alarmfall angezeigt werden. Die Dauer dieser Anzeige können Sie hier zwischen 1 
und 3600 Sekunden einstellen.  
 

Á aƛǘ ŘŜǊ hǇǘƛƻƴ αaŀȄƛƳŀƭŜ DŜǎŀƳǘŘŀǳŜǊ ŦǸǊ .ƛƭŘŘŀǘŜƴŜȄǇƻǊǘ όōŜƛ ŜƛƴƎŜǎŎƘǊŅƴƪǘŜƴ wŜŎƘǘŜƴύά 
können Sie für Benutzer mit eingeschränktem Bildexport-Recht die maximale Gesamtdauer für 
auszulagerndes Material festlegen. 
 

Á 5ƛŜ Cǳƴƪǘƛƻƴ α½ŜƛǘǳƳǎǘŜƭƭǳƴƎ ōŜƛ ȊŜƛǘƭƛŎƘ ŜƛƴƎŜǎŎƘǊŅƴƪǘŜƳ ½ǳƎǊƛŦŦǎǊŜŎƘǘ ōŜǊǸŎƪǎƛŎƘǘƛƎŜƴά 
ermöglicht Benutzern mit rückwärtig eingeschränktem Zugriffsrecht am Tag der Zeitumstellung 
(Sommer-/Winterzeit) bei beispielsweise 5 konfigurierten Stunden rückwärtigem Zugriff die 
Zeitumstellung zu ignorieren und die vollen 5 Stunden zu analysieren. 

 
Á aƛǘ ŘŜǊ !ƪǘƛǾƛŜǊǳƴƎ ŘŜǊ hǇǘƛƻƴ α½ǳƎǊƛŦŦŜ ŀǳŦ !ǳŦƴŀƘƳŜ ǇǊƻǘƻƪƻƭƭƛŜǊŜƴάΣ ƪǀƴƴŜƴ {ƛŜ ƧŜŘŜƴ ½ǳƎǊƛŦŦ 

auf eine Aufnahme im Protokoll festhalten lassen. 
 

Á aƛǘ ŘŜǊ !ƪǘƛǾƛŜǊǳƴƎ ŘŜǊ hǇǘƛƻƴ α9ŘƛǘƛŜǊŜƴ Ǿƻƴ 9ǊŜƛƎƴƛǎǎŜƴ ǇǊƻǘƻƪƻƭƭƛŜǊŜƴάΣ ƪǀƴƴŜƴ {ƛŜ ƧŜŘŜǎ 
Editieren eines Ereignisses im Protokoll festhalten lassen. 

 
Á ²ƛǊŘ ŘŜǊ IŀƪŜƴ αbǳǊ ǾŜǊǎŎƘƭǸǎǎŜƭǘŜǎ [ƻƎƛƴ ŜǊƭŀǳōŜƴά ƎŜǎŜǘȊǘΣ ǿŜǊŘŜƴ ŀǳǎǎŎƘƭƛeßlich 

verschlüsselte Anmeldungen (Digest Authentication) am Server erlaubt. Veraltete (unsichere) 
Login Versuche werden abgewiesen und entsprechend im Protokoll vermerkt. 
 



   
 
CamIQ 8.0 

  24 

¦ƴǘŜǊ ŘŜƳ tǳƴƪǘ αtŀǎǎǿƻǊǘ 9ƛƴǎǘŜƭƭǳƴƎŜƴά (5) lassen sich die Voraussetzungen und die Gültigkeit der 
Passwörter auf dem Server definieren. 
 
Á aƛǘ ŘŜǊ hǇǘƛƻƴ αtŀǎǎǿƻǊǘƎǸƭǘƛƎƪŜƛǘ ό¢ŀƎŜύά ƪǀƴƴŜƴ {ƛŜ ŘŜŦƛƴƛŜǊŜƴΣ ǿƛŜ ǾƛŜƭŜ ¢ŀƎŜ Řŀǎ 

eingetragene Passwort gültig ist. Nach Ablauf der Gültigkeit ist der Benutzer nicht mehr 
berechtigt, sich mit dieseƳ tŀǎǎǿƻǊǘ ŜƛƴȊǳƭƻƎƎŜƴΦ {ƻŦŜǊƴ ŜǊ Řŀǎ wŜŎƘǘ α9ƛƎŜƴŜǎ tŀǎǎǿƻǊǘ 
ŅƴŘŜǊƴά ōŜǎƛǘȊǘΣ ǿƛǊŘ ŜǊ ƴŀŎƘ !ōƭŀǳŦ ŘŜǊ DǸƭǘƛƎƪŜƛǘ ŀǳŦƎŜŦƻǊŘŜǊǘΣ ǎŜƛƴ tŀǎǎǿƻǊǘ Ȋǳ ŅƴŘŜǊƴΦ 
 

Á 5ƛŜ αaƛƴƛƳŀƭŜ tŀǎǎǿƻǊǘƭŅƴƎŜά Ǝƛōǘ ŀƴΣ ǿƛŜ ǾƛŜƭŜ ½ŜƛŎƘŜƴ Ŝƛƴ tŀǎǎǿƻǊǘ ƳƛƴŘŜǎǘŜƴǎ ŜƴǘƘŀƭǘŜƴ 
muss, um akzeptiert zu werden. 

 
Á αaƛƴŘŜǎǘŀōǎǘŀƴŘ ȊǿƛǎŎƘŜƴ ƛŘŜƴǘƛǎŎƘŜƴ tŀǎǎǿǀǊǘŜǊƴά definiert, nach wie vielen erfolgreichen 

Passwortänderungen sich ein Passwort wiederholen darf. 
 

Á Lǎǘ ŘƛŜ hǇǘƛƻƴ αtŀǎǎǿƻǊǘ Ƴǳǎǎ ƳƛƴŘŜǎǘŜƴǎ ŜƛƴŜƴ DǊƻǖōǳŎƘǎǘŀōŜƴ ŜƴǘƘŀƭǘŜƴά ŀƪǘƛǾΣ ǿƛǊŘ ein 
Passwort nur akzeptiert, wenn es mindestens einen Großbuchstaben enthält. 

 
Á Lǎǘ ŘƛŜ hǇǘƛƻƴ αtŀǎǎǿƻǊǘ Ƴǳǎǎ ƳƛƴŘŜǎǘŜƴǎ ŜƛƴŜ ½ŀƘƭ ōŜƛƴƘŀƭǘŜƴά ŀƪǘƛǾΣ ǿƛǊŘ Ŝƛƴ tŀǎǎǿƻǊǘ ƴǳǊ 

akzeptiert, wenn es mindestens eine Zahl enthält. 
 
Hinweis: Das dieses Menü nur für Administratoren und nicht für Benutzer zugänglich sein sollte, 
gebietet schon der Name und sollte beherzigt werden. 
 
Lƴ ŘŜƳ !ōǎŎƘƴƛǘǘ α!ǳǎƭŀƎŜǊǳƴƎǎŜƛƴǎǘŜƭƭǳƴƎŜƴά (6) können Sie Standardregelungen für das Auslagern 
von Vorgängen definieren. 
 
Á Die Option αLƳƳŜǊ ƻƘƴŜ ±ŜǊǎŎƘƭǸǎǎŜƭǳƴƎ ŀǳǎƭŀƎŜǊƴά ǎƻǊƎǘ ŘŀŦǸǊΣ Řŀǎǎ ƛƳ !ǳǎƭŀƎŜǊǳƴƎǎǇǊƻȊŜǎǎ 

keine Option zur verschlüsselten Auslagerung angeboten wird. Stattdessen wird jeder 
Auslagerungsvorgang grundsätzlich unverschlüsselt exportiert. 
 

Á 5ƛŜ hǇǘƛƻƴ αLƳƳŜǊ Ƴƛǘ ±ŜǊǎŎƘƭǸǎǎŜƭǳƴƎ ŀǳǎƭŀƎŜǊƴά ǎƻǊƎǘ ŘŀŦǸǊΣ Řŀǎǎ ƛƳ !ǳǎƭŀƎŜǊǳƴƎǎǇǊƻȊŜǎǎ 
keine Option zur unverschlüsselten Auslagerung angeboten wird. Stattdessen wird jeder 
Auslagerungsvorgang grundsätzlich verschlüsselt exportiert 
 

Á ½ǳǎŅǘȊƭƛŎƘ ōŜǎǘŜƘŜǘ ōŜƛ ŘŜǊ ±ŀǊƛŀƴǘŜ αLƳƳŜǊ Ƴƛǘ ±ŜǊǎŎƘƭǸǎǎŜƭǳƴƎ ŀǳǎƭŀƎŜǊƴά ŘƛŜ ½ǳǎŀǘȊƻǇǘƛƻƴΣ Ŝƛƴ 
fest definiertes Passwort zu hinterlegen. Alle Auslagerungen werden dann mit dem definierten 
Passwort verschlüsselt exportiert. 

 
 
  



   
 
CamIQ 8.0 

  25 

2.4.5 Speichern /  Laden 

Lƴ ŘŜƳ aŜƴǸ α{ǇŜƛŎƘŜǊƴκ[ŀŘŜƴά ƪǀƴƴŜƴ {ƛŜ ŘƛŜ YƻƴŦƛƎǳǊŀǘƛƻƴ des Servers auslagern und wieder 
importieren. 
 

 
 

Á CǸǊ ŘŜƴ α5ŀǘŜƴŜȄǇƻǊǘά (1) ƪƭƛŎƪŜƴ {ƛŜ ŀǳŦ ŘŜƴ YƴƻǇŦ αYƻƴŦƛƎǳǊŀǘƛƻƴ ŜȄǇƻǊǘƛŜǊŜƴάΦ 
Es erscheint folgendes Fenster, welches Sie auffordert, einen Dateinamen und einen Speicherort 
anzugeben. Ein Dateiname mit Datum und Versionsnummer wird vom Programm vorgeschlagen. 
.ŜǎǘŅǘƛƎŜƴ {ƛŜ ŘƛŜ 9ƛƴƎŀōŜƴ Ƴƛǘ ŜƛƴŜƳ YƭƛŎƪ ŀǳŦ α{ǇŜƛŎƘŜǊƴάΦ 
 
Hinweis: Behalten Sie am besten den vorgeschlagenen Dateinamen bei! Die Versionsnummer ist 
im Namen enthalten. 
 

Á Um eine ausgelagerte Konfiguration wieder einzuspielen, aktivieren Sie zunächst im Bereich 
α5ŀǘŜƴƛƳǇƻǊǘκ¦ǇŘŀǘŜά (2) die Schaltfläche, die Sie darauf hinweist, dass Sie vor dem Einspielen 
der Konfiguration die aktuelle gesichert haben sollten! 
Klicken {ƛŜ ŀƴǎŎƘƭƛŜǖŜƴŘ ŀǳŦ α!ǊŎƘƛǾŘŀǘŜƛ ƭŀŘŜƴάΦ  
Es erscheint ein Fenster, welches Sie auffordert eine Konfigurationsdatei auszuwählen. 
.ŜǎǘŅǘƛƎŜƴ {ƛŜ LƘǊŜ !ǳǎǿŀƘƭ Ƴƛǘ ŜƛƴŜƳ YƭƛŎƪ ŀǳŦ αmŦŦƴŜƴάΦ 

 

(1) 

 [5] 

 (2) 

 [5] 
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Á Anschließend können Sie im Menü Informationen über die ausgewählte Konfigurationsdatei 
sehen: 
 

Á LƳ .ŜǊŜƛŎƘ α!ǊŎƘƛǾ LƴŦƻά (1) wird Ihnen angezeigt, mit welcher Serverversion die 
Konfigurationsdatei erstellt wurde. Bitte vergleichen Sie diese mit Ihrer aktuell benutzten 
Serverversion! Diese sollten übereinstimmen, ansonsten kann es passieren, dass der Server nicht 
mehr ordnungsgemäß funktioniert! Außerdem können Sie sehen, an welchem Tag die Datei 
erstellt wurde. 
 

Á ¦ƴǘŜǊ ŘŜƳ tǳƴƪǘ αLƴƘŀƭǘǎǾŜǊȊŜƛŎƘƴƛǎά (2) werden Ihnen die verschiedenen 
Konfigurationsbestandteile angezeigt. Einen jeden Teil können Sie einzeln aktivieren oder 
deaktivieren, indem Sie den Haken setzen oder wegnehmen. Sie können zudem die Schaltflächen 
α!ƭƭŜ ƭǀǎŎƘŜƴά (3) ǳƴŘ α!ƭƭŜ ŀǳǎǿŅƘƭŜƴά (4) benutzen.  
 
 

(1) 

 [5] 

 

(2) 

 [5] 

 

(3) 

 [5] 

 

(4) 
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Á Die Teile stehen im Einzelnen für folgende Konfigurationen: 
 
ACCONFIG.DAT: Die Einstellungen des aktiven Verbindungsaufbaus  
ALARMCFG.DAT: Die Ereignisbehandlung  
CALENDAR.DAT Der Kalender  
DEVICES.DAT: Geräte/Bildquellen  
ERRORRELAY.DAT Das Fehlerrelais 
EXTACT.DAT: Externe Scharfschaltung 
LICENCES.DAT: Lizenzen 

Hinweis: Deaktivieren Sie diesen Eintrag unbedingt, wenn Sie die 
Konfigurationsdatei auf ein anderes Gerät aufspielen wollen, als auf 
das, auf dem die Konfiguration erstellt worden ist! 
 

MESSAGING.DAT: E-Mail 
MOTDET.DAT: Alarmzonen 
PERMANENT.DAT: Standardbetrieb 
PRIVACYZONES.DAT: Privatzonen 
PTZSERIAL.DAT: S/N-Kameras und Tracking  
SERVICESETTINGS Das Menü Service  
TRACKADV.DAT:  Weitere Einstellungen zu den Spuren 
TRACKS.DAT: Grundeinstellungen der Spuren  
USER.DAT: Benutzer 
 
Achtung: Spielen Sie die DEVICES.DAT und die USER.DAT nur zusammen ein! Beide Dateien sind 
aus technischen Gründen miteinander verbunden. Das Einspielen von nur einer der beiden 
Dateien kann zum Systemausfall führen! 
 

Á Der Server muss nach dem Einspielen der Konfiguration neu starten. Es kann vorkommen, dass er 
dann zum Hochfahren länger braucht als gewöhnlich. Schalten Sie den Server während des 
Einspielens nicht aus! 
 
Achtung: Das Exportieren und Importieren von Konfigurationsdaten sollte nur innerhalb einer 
Version geschehen!  
 
Achtung: 5ƛŜ 5ŀǘŜƛ α[L/9b/9{Φ5!¢ά ŘŀǊŦ ƴǳǊ ŜƛƴƎŜǎǇƛŜƭǘ ǿŜǊŘŜƴΣ ǿŜƴƴ ŘƛŜ ŀǳǎƎŜƭŀƎŜǊǘŜ 
Konfiguration von dem Gerät stammt, auf das diese jetzt wieder eingespielt werden soll! Oder 
um genauer zu sein: Die LICENCES.DAT ist mit dem Dongle verknüpft. Steckt ein anderer Dongle 
am Computer, werden die Lizenzen nicht mehr akzeptiert! 
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2.4.6 Service 

Nur eine regelmäßige Wartung der Hardware garantiert eine reibungslose Funktion. Daher bietet 
Ihnen der Manager die Möglichkeit den nächsten Servicetermin, inkl. der auszuführenden Arbeiten, 
einzutragen und den Benutzer bei Fälligkeit zu informieren.  
 

 
 
Á LƳ CŜƭŘ αbŅŎƘǎǘŜǊ {ŜǊǾƛŎŜǘŜǊƳƛƴά ƪǀƴƴŜƴ {ƛŜ ȊǳƳ ŜƛƴŜƴ ŘƛŜ 9ǊƛƴƴŜǊǳƴƎǎŦǳƴƪǘƛƻƴ ŀƪǘƛǾƛŜǊŜƴ (1) 

und das Datum des Termins angeben (4). Wenn der Servicetermin fällig oder gar überschritten 
ist, verfärbt sich die Datumsanzeige rot.  
 

Á LƳ CŜƭŘ α{ŜǊǾƛŎŜ !ŘǊŜǎǎŜά (2) kann die Anschrift des Serviceunternehmens eingetragen werden, 
welches die Wartungsarbeiten durchführen soll.  
 

Á LƳ CŜƭŘ α5ǳǊŎƘȊǳŦǸƘǊŜƴŘŜ !ǊōŜƛǘŜƴά (3) kann eingetragen werden, welche Arbeiten bei diesem 
Termin erledigt werden sollen. So weiß der ausführende Techniker gleich Bescheid und kann eine 
umfassende Wartung vornehmen.  

 
Á Die Erinnerungsmeldung erscheint bei Fälligkeit, wenn sich ein Benutzer einloggt.  
 

 

(1) 

(2) 

(3) 

(4) 



   
 
CamIQ 8.0 

  29 

2.4.7 Automatische Gerätekonfiguration 

2.4.7.1 CamIQ Kamera Wizard 

Der CamIQ Kamera Wizard dient der einfachen Basiskonfiguration oder Migration von Kameras in die 
CamIQ Umgebung. 
 
Á ¦Ƴ ŘŜƴ YŀƳŜǊŀ ²ƛȊŀǊŘ Ȋǳ ǀŦŦƴŜƴΣ ƪƭƛŎƪŜƴ {ƛŜ ƛƳ aŜƴǸ αYƻƴŦƛƎǳǊŀǘƛƻƴ -Ҕ DŜǊŅǘŜκ.ƛƭŘǉǳŜƭƭŜƴά (1) 
ŀǳŦ ŘƛŜ {ŎƘŀƭǘŦƭŅŎƘŜ αYŀƳŜǊŀ ²ƛȊŀǊŘά (2). 

 

 
 
Á Der Kamera Wizard ist in 3 Bereiche unterteilt: 

 
- Discovered Devices/ Erkannte Geräte (1): 

Hier kann eine Suche in Ihrem Netzwerk nach kompatiblen Kameras durchgeführt und die 
gefundenen Geräte aufgelistet werden. 

- Tracks (2): 
Hier werden die CamIQ Spuren des Servers angezeigt. Mit Drag and Drop können im 
Netzwerk erkannte Kameras auf die gewünschten Spuren gezogen werden, um die 
entsprechende Gerätekonfiguration anschließend durchzuführen. 

- Log/ Protokoll (3): 
Im Protokoll werden alle Vorgänge protokolliert. Diese können bei Bedarf Aufschluss über 
aufgetretene Probleme geben. 
 

(2) 

 [5] 

 

(1) 

 [5] 
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Á Beim Öffnen des CamIQ Wizard wird Ihr Netzwerk automatisch nach kompatiblen Kameras 

durchsucht. Bitte beachten Sie, dass durch den CamIQ Kamera Wizard aktuell lediglich Kameras 
gefunden werden können, die SSDP (Simple Service Discovery Protocol) oder WS Discovery 
(Webservice Discovery) unterstützen.  

 

 
 
Á Nach Abschluss der Suche werden alle erkannten Geräte in der Liste α5ƛǎŎƻǾŜǊŜŘ 5ŜǾƛŎŜǎά 

angezeigt. Folgende Informationen stehen zu jedem Eintrag zur Verfügung: 
 

- Host: Die IP-Adresse des Gerätes 
- Name: Der Name des Gerätes 
- Config:  
αaƻŘŜƭάΥ 9ǎ ǎǘŜƘǘ ŜƛƴŜ YƻƴŦƛƎǳǊŀǘƛƻƴ ŦǸǊ ŘƛŜǎŜǎ aƻŘŜƭƭ ȊǳǊ ±ŜǊŦǸƎǳƴƎΤ  
α±ŜƴŘƻǊάΥ 9ǎ ǎǘŜƘǘ ƭŜŘƛƎƭƛŎƘ ŜƛƴŜ YƻƴŦƛƎǳǊŀǘƛƻƴ ŦǸǊ ŘŜƴ IŜǊǎǘŜƭƭŜǊ ōŜǊŜƛǘΣ ƴƛŎƘǘ ŦǸǊ Řŀǎ 
spezielle Modell (Detaileinstellungen sollten anschließend manuell überprüft werden). 
α-ά 9ǎ ǎǘŜƘǘ ƪŜƛƴŜ YƻƴŦƛƎǳǊŀǘƛƻƴ ŦǸǊ ŘƛŜǎŜƴ IŜǊǎǘŜƭƭŜǊ ōŜǊŜƛǘΦ 

- Description: Die Gerätebeschreibung (Wenn eine passende Gerätekonfiguration zur 
Verfügung steht) 

 

(3) 

 [5] 

 

(1) 

 [5] 

 

(2) 

 [5] 
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Á Um Die Konfiguration der erkannten Kameras vorzubereiten, ziehen Sie diese aus der Liste 
α5ƛǎŎƻǾŜǊŜŘ 5ŜǾƛŎŜǎά Ƴƛǘ 5ǊŀƎ & 5ǊƻǇ ŀǳŦ ŜƛƴŜ ōŜƭƛŜōƛƎŜ {ǇǳǊ ƛƴ ŘŜǊ [ƛǎǘŜ α¢ǊŀŎƪǎάΦ 

 
Á Lƴ ŘŜƳ .ŜǊŜƛŎƘ α¢ǊŀŎƪǎά ǎǘŜƘŜƴ LƘƴŜƴ ŦƻƭƎŜƴŘŜ LƴŦƻǊƳŀǘƛƻƴŜƴ ȊǳǊ ±ŜǊŦǸƎǳƴƎΥ 

 
- Track: Die Nummer des Tracks 
- Track Name: Der Name des Tracks 
- Camera: Die IP-Adresse der zu konfigurierenden Kamera 
- Model: Das Modell der zu konfigurierenden Kamera 
- Status: Der aktuelle Status des Tracks 
- Migration: Das aktuell durchzuführende Migrationsszenario 

 
Á Klicken Sie auf das X neben einem Eintrag (1), um die zugeordnete Migration wieder zu 

entfernen. 
 

Á Klicken Sie auf das X in dem Kopf der Liste (2), um alle vorbereiteten Migrationen zu löschen. 
 

 
 
Á YƭƛŎƪŜƴ {ƛŜ ŀǳŦ α[ƻŀŘ ¢ǊŀŎƪǎά (1), um alle Track Informationen erneut zu laden. 

 
Á YƭƛŎƪŜƴ {ƛŜ ŀǳŦ α!ŘŘ [ŜƎŀŎȅ ¦ǇƎǊŀŘŜǎά (2), um nach einem Update von bspw. CamIQ Version 1-3 

ohne H.264 Unterstützung bereits konfigurierte Geräte auf die Nutzung von H.264 
umzukonfigurieren. 

 
Á YƭƛŎƪŜƴ {ƛŜ ŀǳŦ α!ŘŘ bŜǿ /ŀƳŜǊŀǎά (3), um alle gefundenen Kameras den aktuell ungenutzten 

Tracks für die Migration zuzuweisen. 
 

Á YƭƛŎƪŜƴ {ƛŜ ŀǳŦ α{ǘŀǊǘ aƛƎǊŀǘƛƻƴ όαAnzahl der vorbereiteten Migrationenάύά (4), um alle 
vorbereiteten Migrationen zu starten und durchzuführen. 

 
  

(1) 

 [5] 

 

(2) 

 

(1) 

 

(2) 

 [5] 

 

(3) 

 [5] 

 

(4) 

 [5] 
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Nachdem Sie den Migrationsvorgang gestartet haben, werden Sie zur Eingabe der Zugangsdaten für 
die entsprechende Geräte aufgefordert: 
 

 
 

 
Á IƛƴǘŜǊ α5ŜǾƛŎŜά (1) wird Ihnen die IP-Adresse und der Name der betreffenden Kamera angezeigt. 
 
Á ¢ǊŀƎŜƴ {ƛŜ ƛƴ ŘƛŜ CŜƭŘŜǊ α¦ǎŜǊƴŀƳŜά ǳƴŘ αtŀǎǎǿƻǊŘά (2) gültige Zugangsdaten für die 
ŜƴǘǎǇǊŜŎƘŜƴŘŜ YŀƳŜǊŀ Ŝƛƴ ǳƴŘ ƪƭƛŎƪŜƴ ŀƴǎŎƘƭƛŜǖŜƴŘ ŀǳŦ αhYά (3). 

 
Á Möchten Sie identische ZugangsdŀǘŜƴ ŦǸǊ ŀƭƭŜ YŀƳŜǊŀǎ ƴǳǘȊŜƴΣ ƪƭƛŎƪŜƴ {ƛŜ ŀǳŦ αhY όŀƭƭύά (4). 
 
Á aǀŎƘǘŜƴ {ƛŜ ŘŜƴ ±ƻǊƎŀƴƎ ŀōōǊŜŎƘŜƴΣ ƪƭƛŎƪŜƴ {ƛŜ ŀǳŦ α/ŀƴŎŜƭά (5). 
 
Á Die Datenbank der unterstützen Geräte wird kontinuierlich erweitert und aktualisiert. Sofern Sie 

über eine aktive LƴǘŜǊƴŜǘǾŜǊōƛƴŘǳƴƎ ǾŜǊŦǸƎŜƴΣ ƪǀƴƴŜƴ {ƛŜ Ƴƛǘ ŘŜǊ {ŎƘŀƭǘŦƭŅŎƘŜ α¦ǇŘŀǘŜ ŘŜǾƛŎŜ 
ŘŀǘŀōŀǎŜά ŘƛŜ ƭƻƪŀƭŜ DŜǊŅǘŜ-5ŀǘŜƴōŀƴƪ ŀƪǘǳŀƭƛǎƛŜǊŜƴ όαhttps://camiq.netά Ƴǳǎǎ ŦǸǊ ŘŜƴ ½ǳƎǊƛŦŦ 
freigeschalten sein). 

 
Á Ist der Migrationsvorgang abgeschlossen, können Sie den CamIQ Kamera Wizard schließen. 
 
 
WICHTIG: 
Bitte beachten Sie, dass der CamIQ Kamera Wizard lediglich als Unterstützung für den 
Einrichtungsprozess dient. Die Konfiguration ist in jedem Fall zu überprüfen und bei Bedarf zu 
ergänzen/ korrigieren. 
 

  

(1) 

 [5] 

 (2) 

 [5] 

 

(3) 

 

(4) 

 [5] 

 

(5) 

 [5] 

 

https://camiq.net/
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2.4.8 Manuelle Gerätekonfiguration 

2.4.8.1 Streaming Server 

In CamIQ besteht die Möglichkeit, mit Hilfe von Advanced H.264 Streaming die Qualität des 
Videostreams automatisch auf die aktuelle Livebildansicht anzupassen, wodurch CPU und 
Bandbreitenkapazität gespart wird. 
 

 
 

 
 
 
Im Folgenden wird die notwendige Konfiguration Schritt für Schritt am Beispiel einer AXIS M1054 
vorgenommen und erläutert. 
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Konfiguration des Treibers in CamIQ 8 Satellite 
 
Erstellen Sie ŀƭǎ ŜǊǎǘŜǎ о ƴŜǳŜ αYŀƳŜǊŀ Ǿƛŀ w¢{tά ¢ǊŜƛōŜǊΦ 5ƛŜ DǊǳǇǇŜƴōŜȊŜƛŎƘƴǳƴƎ ǎƻƭƭǘŜ ŦǸǊ ŀƭƭŜ о 
Geräte eindeutig und gleich sein, so dass die 3 Streams in der Spurzuweisung komfortabel 
ǿƛŜŘŜǊƎŜŦǳƴŘŜƴ ǿŜǊŘŜƴ ƪǀƴƴŜƴΦ bŜƴƴŜƴ {ƛŜ ŘƛŜ о DŜǊŅǘŜ α{ǘǊŜŀƳ мά ς α{ǘǊŜŀƳоάΦ ¦Ƴ den 
Konfigurationsaufwand zu minimieren, tragen Sie für das erste Gerät alle relevanten Daten wie IP-
!ŘǊŜǎǎŜΣ .ŜƴǳǘȊŜǊ ǳƴŘ tŀǎǎǿƻǊǘ Ŝƛƴ ǳƴŘ ƴǳǘȊŜƴ ŀƴǎŎƘƭƛŜǖŜƴŘ ŘƛŜ α9ƛƴǘǊŀƎ ƪƻǇƛŜǊŜƴά CǳƴƪǘƛƻƴΦ 

 

 
 
In den soeben erstellen Treibern werden nun 3 verschiedene Auflösungen und Bildraten definiert. 
Die Streams werden später folgende Verwendung finden: 
 
Stream 1  1280x800 | Eine hohe Auflösung und Bildrate die später für die Aufzeichnung und für 

das Livebild in einer 1-Fach Ansicht genutzt wird. 
 
Stream 2  640x400 | Dieser Stream wird für die Darstellung in der 4-Fach Ansicht genutzt. Des 

Weiteren kann der Stream für Client-Verbindungen mit einer schmalen Bandbreite in 
der 1-Fach und 4-Fach Ansicht genutzt werden.  
Alternativ kann auch mit nur 2 Streams gearbeitet und der 3. Stream komplett 
vernachlässigt werden. 
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Stream 3  160x100 | Dieser Stream wird für die CamIQ Detektion genutzt. Die Auflösung sollte 
abhängig von gewünschter Detektionssensibilität und Entfernung der Objekte 
zwischen 160x100 (Standard Sensibilität) bis 320x240 (sehr hohe Sensibilität) 
definiert werden. Außerdem wird diese Auflösung ab einer 9-Fach bis zur 64-Fach 
Ansicht angezeigt. 

 
Info: Auf die Zuordnung der Streams zu den jeweiligen Ansichten wird im Verlauf des Dokumentes 
noch detaillierter eingegangen. 
 
²ŅƘƭŜƴ {ƛŜ ƛƳ αDŜǊŅǘŜ {ŜǘǳǇά ŘŜǊ о ¢ǊŜƛōŜǊ Řŀǎ YŀƳŜǊŀƳƻŘŜƭƭ ŀǳǎ ǳƴŘ ŜǊƎŅƴȊŜƴ {ƛŜ ŘŜƴ ƧŜǿŜƛƭƛƎŜƴ 
αwŜǉǳŜǎǘ-{ǘǊƛƴƎά ǳƳ ŦƻƭƎŜƴŘŜƴ tŀǊŀƳŜǘŜǊΥ 
 
Stream 1  /axis-media/media.amp?videocodec=h264&resolution=1280x800&fps=25 
 
Lƴ ŘŜǊ YƻƴŦƛƎǳǊŀǘƛƻƴ ŘŜǎ мΦ {ǘǊŜŀƳǎ Ƴǳǎǎ ŀǳǖŜǊŘŜƳ ŘŜǊ IŀƪŜƴ αUse recording only modeά ƎŜǎŜǘȊǘ 
ǿŜǊŘŜƴΦ 5ƛŜǎŜ hǇǘƛƻƴ ŘŜŦƛƴƛŜǊǘ ŘŜƴ {ǘǊŜŀƳ ŀƭǎ α!ǳŦȊŜƛŎƘƴǳƴƎǎǎǘǊŜŀƳάΦ 
 
Stream 2 /axis-media/media.amp?videocodec=h264&resolution=640x400&fps=10 
 
Stream 3 /axis-media/media.amp?videocodec=h264&resolution=160x100&fps=10 
 
 
 Aktivieren Sie anschließend die 3 Geräte. 
 

 
 
 
Konfiguration der Spur in CamIQ 8 Satellite 
 
Führen Sie die Zuweisung der Geräte zur Spur wie folgt durch: 
 

 
 
Aufzeichnung  =  Stream 1  Stream 1  =  Stream 1 
Detektion/Live =  Stream 3  Stream 2  =  Stream 2 
      Stream 3  =  Stream 3 

1 

1 

3 

2 3 

SN 

1 
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Sollte es sich bei Ihrem Gerät um eine PTZ Kamera handeln, fügen Sie einen Axis Treiber mit 
aktivierter PTZ Funktionalität zu Ihrer Treibergruppe hinzu. (Wie aus der Satellite V1.x bis V4.x 
gewohnt) 
 
Lƴ ŘŜǊ {ǇǳǊȊǳǿŜƛǎǳƴƎ ǿŅƘƭŜƴ {ƛŜ ŘƛŜǎŜƴ ¢ǊŜƛōŜǊ ƛƳ CŜƭŘ αSN-YŀƳŜǊŀά ŀǳǎΦ 
 

 
 
Hinweis: Klicken Sie mit der rechten Maustaste in ein Zuweisungs-Feld, öffnet sich die 
Gruppenübersicht. Arbeiten Sie mit vielen Geräten, können Sie sich durch Nutzung der 
Gruppierungsfunktion die Übersicht erleichtern. 
 

 
 
 
Konfiguration des CamIQ Managers 
 
In der lokalen Konfiguration des CamIQ Managers (Konfiguration > Manager (lokal) > Allgemein) lässt 
sich exklusiv für diesen CamIQ Manager die Zuordnung der Streams zu den jeweiligen Ansichten 
definieren. 
 
Für das Beispiel-Szenario sollte hier folgendes definiert werden: 
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Zugriff aus dem LAN (Schnelle Verbindung) 
 
Einfach Ansicht  -  vierfach Ansicht  =  Stream 1  (1920x1080)  
Neunfach Ansicht  -  16-fach Ansicht  =  Stream 2  (640x400) 
25-fach Ansicht  - 64-fach Ansicht  = Stream 3  (160x100) 
 
Artikel I. Zugriff aus WAN (Langsame Verbindung / Kann im Login-Fenster aktiviert werden) 
 
Einfach Ansicht  -  vierfach Ansicht  =  Stream 2  (640x400)  
Neunfach Ansicht  -  16-fach Ansicht  =  Stream 3  (160x100) 
25-fach Ansicht  - 64-fach Ansicht  = Stream 3  (160x100) 
 
 
Diese Einstellungen werden lokal im CamIQ Manager gespeichert und müssen in anderen Manager 
Installationen ebenfalls durchgeführt werden. 
 
Hinweis: In der Live-Ansicht kann es einige Sekunden dauern, bis das Bild in die gewünschte 
Auflösung umschaltet. Diese Aufschaltzeit ist abhängig von der Bildrate des Streams und des 
Keyframeintervalls der Kamera. Der Keyframeintervall ist in der Axis Standard-KoƴŦƛƎǳǊŀǘƛƻƴ ŀǳŦ αолά 
gestellt. Da die Streams 2 und 3 in der Beispielkonfiguration nur 10 fps liefern, kann es beim 
Anzeigen dieses Streams bis zu 3 Sekunden dauern, bis das erste Keyframe eintrifft und das Livebild 
in der korrekten Auflösung angezeigt wird. 
 
Bei Geräten die mit weniger als 10 fps streamen, sollte das Keyframeintervall manuell gedrosselt 
werden. Je nach Bildrate empfehlen wir den doppelten Wert der Bildrate. 
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2.4.8.2 Audio Konfiguration 

2.4.8.2.1 Lizenz 

Für den Audio-Support in CamIQ ist eine Zusatz-Lizenz erforderlich. 
Je nach Anzahl der zu verwendenden Spuren mit Audio-Unterstützung werden entsprechen viele 
α/ŀƳLv !ǳŘƛƻ Ҍά Lizenzen benötigt. 
 
Fügen Sie diese Lizenzen wie gewohnt über die Lizenzdatei ihrem Server hinzu. 
 
 

2.4.8.2.2 Gerätetreiber 

Audiostream von einer Kamera empfangen 
 
Um den Audiostream einer Kamera via RTSP abzugreifen und live in CamIQ wiederzugeben fügen Sie 
in der Geräteliste einen weiteren RTSP Treiber hinzu und öffnen die Gerätekonfiguration. 
(Die Gerätekonfiguration kann nur geöffnet werden, wenn der CamIQ Manager mit der IP-Adresse 
αƭƻŎŀƭƘƻǎǘά ǾŜǊōǳƴŘŜƴ ƛǎǘύ 
IƛŜǊ ƎŜōŜƴ {ƛŜ ǿƛŜ ƎŜǿƻƘƴǘ ŘŜƴ YŀƳŜǊŀǘȅǇŜƴ ŀƴ ǳƴŘ ŦǸƘǊŜƴ ŘƛŜ α!ǳǘƻ 5ŜǘŜŎǘά Cǳƴƪǘƛƻƴ ŀǳǎΦ LƳ 
Gegensatz zur Videotreiberkonfiguration wählen Sie für diesen Treiber ausschƭƛŜǖƭƛŎƘ ŘŜƴ α!ǳŘƛƻά 
Support aus. 
 

 
 
{ŎƘƭƛŜǖŜƴ {ƛŜ Řŀǎ CŜƴǎǘŜǊ ǳƴŘ ǎŜǘȊŜƴ ŘŜƴ ¢ǊŜƛōŜǊ ŀǳŦ α!ƪǘƛǾά 
 
AudioStream an eine Kamera senden 
 
Um einen Audiostream zu einer Kamera zu senden, fügen sie den entsprechenden nativen 
Gerätetreiber Ihrer Geräteliste hinzu. In unserem Beispiel wird ein Axis-Treiber verwendet. 
Tragen Sie lediglich IP-Adresse, Benutzername und Passwort ein und setzen sie den Treiber auf 
α!ƪǘƛǾάΦ 
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2.4.8.2.3 Spuren 

In der Spurkonfiguration wählen Sie die entsprechende Spur aus und weisen die zuvor angelegten 
RTSP(Audio) Treiber in den entsprechenden Auswahlboxen zu: 
 

- Audio zur Kamera: Nativer Treiber zum Senden eines Audiostreams an die Kamera 
 

- Audio: RTSP-Treiber zum Empfangen eines Audiostreams von der Kamera 
 

 
 
Setzen Sie außerdem den IŀƪŜƴ ƛƴ Řŀǎ CŜƭŘ α!ǳŘƛƻά ǳƳ !ǳŘƛƻ ŦǸǊ ŘƛŜǎŜ {ǇǳǊ Ȋǳ ŀƪǘƛǾƛŜǊŜƴΦ 
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2.4.8.3 Geräte /  Bildquellen 

Lƴ ŘŜǊ CǳƴƪǘƛƻƴǎƎǊǳǇǇŜ α.ŀǎƛǎŜƛƴǎǘŜƭƭǳƴƎŜƴά (1) können Sie den Server Ihren Anforderungen 
entsprechend konfigurieren. 
LƳ aŜƴǸ αDŜǊŅǘŜκ.ƛƭŘǉǳŜƭƭŜƴά (2) fügen Sie Geräte als Bildquellen hinzu und konfigurieren diese. In 
diesem Handbuch werden exemplarisch die Einbindung eine eines Videoservers (AXIS 241S) 
beschrieben. Doch zunächst ein Überblick über das Menü: 
 

 
 
Á Lƴ ŘŜǊ [ƛǎǘŜ α±ŜǊŦǸƎōŀǊŜ ¢ǊŜƛōŜǊά (3) sind alle Geräte dargestellt, die hinzugefügt werden können. 

Um nun einen dieser Treiber einzurichten, klicken Sie auf den gewünschten Eintrag und ziehen 
diesen bei gedrückter Maustaste (Drag & Drop) in die Liste der Geräte/Bildquellen (4). 

 
Á In der Liste der Geräte und Bildquellen (4) werden alle Geräte/ Gruppen aufgeführt, die Sie als 

Bildquelle nutzen möchten und entsprechend konfigurieren müssen. Das Icon neben der 
Bezeichnung zeigt den Status an: 
 
Grün: Das Gerät ist konfiguriert und aktiviert 
Grau: Das Gerät ist noch nicht aktiviert 
Rot: Das Gerät ist aktiviert aber keine Verbindung möglich 
   Überprüfen Sie in dem Fall die IP-Adresse und die Benutzerdaten 
 

  

(1) 

 (2) 

 [5] 

 

(3) 

 

(4) 

 

(5) 

 [5] 

 

(6)  

(7) 

(8)  

(9) 
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Á (5) YƭƛŎƪŜƴ {ƛŜ ŀǳŦ ŘƛŜ {ŎƘŀƭǘŦƭŅŎƘŜ αDŜǊŅǘ ƪƻǇƛŜǊŜƴά ǳƳ ŘŜƴ !ǳǎƎŜǿŅƘƭǘŜƴ 9ƛƴǘǊŀƎ Ȋǳ ŘǳǇƭƛȊƛŜǊŜƴΦ  
 
YƭƛŎƪŜƴ {ƛŜ ŀǳŦ ŘƛŜ {ŎƘŀƭǘŦƭŅŎƘŜ α9ƛƴǎǘŜƭƭǳƴƎŜƴ ƪƻǇƛŜǊŜƴά ǳƳ ōŜǎǘƛƳƳǘŜ 9ƛƎŜƴǎŎƘŀŦǘŜƴ Ǿƻƴ ŜƛƴŜƳ 
Treiber für andere ebenfalls zu nutzen.  
Klicken Sie aǳŦ ŘƛŜ {ŎƘŀƭǘŦƭŅŎƘŜ αDŜǊŅǘκ.ƛƭŘǉǳŜƭƭŜ ƭǀǎŎƘŜƴάΣ ǿŜƴƴ {ƛŜ ŘŜƴ ƛƴ ŘŜǊ DŜǊŅǘŜƭƛǎǘŜ 
ǎŜƭŜƪǘƛŜǊǘŜƴ 9ƛƴǘǊŀƎ ƭǀǎŎƘŜƴ ƳǀŎƘǘŜƴΦ 9ƛƴ 5ƛŀƭƻƎŦŜƴǎǘŜǊ ŜǊǎŎƘŜƛƴǘΦ .ŜǎǘŅǘƛƎŜƴ {ƛŜ Ƴƛǘ αWŀάΣ ǿŜƴƴ 
Sie den ausgewählten Eintrag löschen möchten.  
 
Klicken Sie auf die {ŎƘŀƭǘŦƭŅŎƘŜ α!ƭƭŜ 9ƛƴǘǊŅƎŜ ƭǀǎŎƘŜƴάΣ ǿŜƴƴ {ƛŜ ŘƛŜ ƎŜǎŀƳǘŜƴ DŜǊŅǘŜ ƭǀǎŎƘŜƴ 
ƳǀŎƘǘŜƴΦ 9ƛƴ 5ƛŀƭƻƎŦŜƴǎǘŜǊ ŜǊǎŎƘŜƛƴǘΦ .ŜǎǘŅǘƛƎŜƴ {ƛŜ Ƴƛǘ αWŀάΣ ǿŜƴƴ {ƛŜ ŘƛŜ ƎŜǎŀƳǘŜ [ƛǎǘŜ ƭǀǎŎƘŜƴ 
möchten. 

 
Á LƳ CŜƭŘ α!ƭƭƎŜƳŜƛƴά (6) werden die allgemeinen Einstellungen zum ausgewählten Gerät 

angezeigt und können konfiguriert werden. 
 
- Eintrag aktiv: Setzen Sie das Häkchen, nachdem Sie das Gerät konfiguriert haben, um es zu 

aktivieren. 
 

- Bezeichnung: Tragen Sie eine Bezeichnung für das Gerät ein. Diese Bezeichnung dient zur 
Identifikation des Gerätes in anderen Listen, z.B. in der Livebildansicht. 
 

- TCP/IP-Adresse: Tragen Sie die IP-Adresse des Gerätes ein. Ist ein Port erforderlich, kann 
dieser nach einem Doppelpunkt angehängt werden. 
 

- Benutzer: Ist zur Anmeldung am Gerät eine Authentifizierung notwendig, tragen Sie hier den 
Benutzernamen ein. Das Eingabefeld ist nur sichtbar, wenn das Gerät eine Authentifizierung 
unterstützt. 
 

- Passwort: Ist zur Anmeldung am Gerät eine Authentifizierung notwendig, tragen Sie hier das 
Passwort zum Benutzer ein. Das Eingabefeld ist nur sichtbar, wenn das Gerät eine 
Authentifizierung unterstützt. 
 

- Max. Pollingintervall: ²ŜǊŘŜƴ ŘƛŜ .ƛƭŘŜǊ Ǿƻƴ ŘŜǊ YŀƳŜǊŀ ŀōƎŜƘƻƭǘ όαtƻƭƭƛƴƎάύΣ ƪǀƴƴŜƴ {ƛŜ ŘƛŜ 
Anzahl der Bilder, die pro Sekunden abgeholt werden, begrenzen. Diese Option ist nur 
ǎƛŎƘǘōŀǊΣ ǿŜƴƴ ŘŜǊ ¢ǊŜƛōŜǊ αtƻƭƭƛƴƎά ǳƴǘŜǊǎǘǸǘȊǘΦ 
 

- Max. Streamingrate: Werden die Bilder von der Kamera automatisch gesendet 
όα{ǘǊŜŀƳƛƴƎάύΣ ƪǀƴƴŜƴ {ƛŜ ŘƛŜ !ƴȊŀƘƭ ŘŜǊ .ƛƭŘŜǊΣ ŘƛŜ ǇǊƻ {ŜƪǳƴŘŜƴ ŜƳǇfangen werden, 
ōŜƎǊŜƴȊŜƴΦ 5ƛŜǎŜ hǇǘƛƻƴ ƛǎǘ ƴǳǊ ǎƛŎƘǘōŀǊΣ ǿŜƴƴ ŘŜǊ ¢ǊŜƛōŜǊ α{ǘǊŜŀƳƛƴƎά ǳƴǘŜǊǎǘǸǘȊǘΦ 
 

- Erreichbarkeit überwachen: Ist diese Option ausgewählt, prüft der Server zyklisch, ob das 
Gerät noch erreichbar ist. 

 
- Bewegungserkennung auf Gerät: Unterstützt das Gerät Motion Detection, kann diese Option 

aktiviert bzw. deaktiviert werden. Diese Option ist nur sichtbar, wenn sich Motion Detection 
auf dem Gerät aktivieren lässt. 
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- Geräte Setup: Hat das Gerät ein spezielles, externes Konfigurationsprogramm, können Sie 
durch Klicken auf diese Schaltfläche das Programm starten. Diese Schaltfläche wird nur 
eingeblendet, wenn das Gerät über ein externes Konfigurationsprogramm verfügt. (Diese 
Schalfläche ist nur bei einer lokalen Anmeldung und deaktivierten Geräten sichtbar) 

 
- Autokonfiguration: Klicken Sie auf diese Schaltfläche, um das Gerät mit einer 

Standardkonfiguration zu initialisieren. Die Schaltfläche ist nur bei einigen Treibern sichtbar. 
Sie wird ggf. eingeblendet, wenn das Gerät aktiviert wurde. 

 
Á LƳ CŜƭŘ αYŀƳŜǊŀǎά (7) können Sie Detaileinstellungen zu den einzelnen Kameraeingängen des 

ausgewählten Gerätes vornehmen.  
 
- Anzahl: Wählen Sie hier die Anzahl der Kameras zu dem Gerät. 

 
- Bezeichnung: Wählen Sie eine Bezeichnung für die Kamera. Diese Bezeichnung dient zur 

Identifizierung der Kamera. 
 

- S/N-Kamera: Handelt es sich bei der ausgewählten Kamera um eine S/N-Kamera, setzen Sie 
diese Option. 

 
- Streaming für Bildabfrage: Selektieren Sie diese Option, wenn Sie für den Bildeinzug ein 

Streaming-Verfahren anwenden wollen. Ist diese Option deaktiviert, dann werden die Bilder 
Ǿƻƴ ŘŜǊ YŀƳŜǊŀ αƎŜǇƻƭƭǘάΦ 5ƛŜǎŜ hǇǘƛƻƴ ƛǎǘ ƴǳǊ ǎƛŎƘǘōŀǊΣ ǿŜƴƴ ŘŜǊ ¢ǊŜƛōŜǊ {ǘǊŜŀƳƛƴƎ ǳƴŘ 
Polling unterstützt.  
 

- Bildkompression aktivieren: Aktiviert eine zusätzliche Bildkompression. Diese Option ist nur 
sichtbar, wenn sie vom Treiber unterstützt wird. 
 

- Bildqualität: Wählen Sie eine Bildqualität in der die ankommenden Bilder gespeichert 
werden. Eine sehr hohe Bildqualität bedeutet, dass die Bilder fast in Originalqualität 
abspeichert werden, somit kaum Kompression stattfindet und sie den größten Speicherplatz 
benötigen. Ist die Bildqualität sehr niedrig, werden die Bilder stark komprimiert und 
benötigen wenig Speicherplatz. Diese Option ist nur sichtbar, wenn sie vom Treiber 
unterstützt wird. 

 
Á In einer Liste werden die Relais dargestellt (8). Zu jedem Relais können weitere Einstellungen 

vorgenommen werden. Selektieren Sie dazu das Relais in der Liste und konfigurieren Sie die 
Einstellungen: 
 
- Anzahl: Wählen Sie hier die Anzahl der Relais zu dem Gerät. 

 
- Bezeichnung: Wählen Sie eine Bezeichnung für das Relais. Diese Bezeichnung dient zur 

Identifizierung des Relais. 
 

- Wechselschalten/Anziehen/Lösen: Wählen Sie eine der drei Optionen. Wird ein 
Relaisereignis ausgelöst, kann es den aktuellen Zustand umschalten (Wechselschalten), 
anziehen oder lösen. 
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- Haltezeit: Geben Sie eine Haltezeit in Sekunden ein, um das Relais nur für diese Zeit 
ŀƴȊǳȊƛŜƘŜƴ ōȊǿΦ Ȋǳ ƭǀǎŜƴΦ {ƻƭƭ Řŀǎ wŜƭŀƛǎ ƛƴ α²ŜŎƘǎŜƭǎŎƘŀƭǘŜƴά ōŜǘǊƛŜōŜƴ ǿŜǊŘŜƴΣ Řŀƴƴ Ƙŀǘ 
die Haltezeit keinen Einfluss. 

 
Á Die Alarmkontakte werden in einer Liste dargestellt (9). Zu jedem Alarmkontakt können weitere 

Einstellungen vorgenommen werden. Selektieren Sie dazu den Alarmkontakt in der Liste und 
konfigurieren Sie die Einstellungen: 
 
- Anzahl: Wählen Sie die Anzahl der Alarmkontakte zu dem Gerät. 

 
- Bezeichnung: Wählen Sie eine Bezeichnung für den Alarmkontakt. Diese Bezeichnung dient 

zur Identifizierung des Alarmkontaktes. 
 

- Alarm beim Schließen/Öffnen: Bestimmen Sie ob ein Alarm generiert werden soll, wenn der 
Kontakt geschlossen oder geöffnet wird. 
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2.4.8.3.1 Einbindung AXIS Kamera Server (MJPG) 

 
 
Á Wählen Sie zuerst aus der Liste der verfügbaren Treiber (1) ŘŜƴ α!·L{ YŀƳŜǊŀ {ŜǊǾŜǊά ǳƴŘ ȊƛŜƘŜƴ 

Sie diesen mit der Maus per Drag & 5ǊƻǇ ƛƴ Řŀǎ CŜƭŘ αDŜǊŅǘŜκ.ƛƭŘǉǳŜƭƭŜƴά (2).  
 

Á LƳ .ŜǊŜƛŎƘ α!ƭƭƎŜƳŜƛƴά (3) ƪǀƴƴŜƴ {ƛŜ ƛƴ Řŀǎ CŜƭŘ α.ŜȊŜƛŎƘƴǳƴƎά ŜƛƴŜƴ bŀƳŜƴ Ŧür die Bildquelle 
ŜƛƴƎŜōŜƴΦ !ƴǎŎƘƭƛŜǖŜƴŘ ƪǀƴƴŜƴ {ƛŜ ƴƻŎƘ ŘƛŜ α¢/tκLt-!ŘǊŜǎǎŜά ŜƛƴƎŜōŜƴ ǳƴŘ ƎƎŦΦ ŘŜƴ 
ŘŀȊǳƎŜƘǀǊƛƎŜƴ α.ŜƴǳǘȊŜǊά ǳƴŘ ŘŜǎǎŜƴ αtŀǎǎǿƻǊǘάΦ 
 

Á ¦ƴǘŜǊ ŘŜƳ tǳƴƪǘ αYŀƳŜǊŀǎά (4) können Sie zunächst die Anzahl der Kameras einstellen, die 
angeschlossen werden können. Danach können Sie jede Kamera einzeln auswählen und dieser 
einen Namen geben.  
!ǳǖŜǊŘŜƳ ƪǀƴƴŜƴ {ƛŜ ŘǳǊŎƘ ŀƪǘƛǾƛŜǊŜƴ ŘŜǊ {ŎƘŀƭǘŦƭŅŎƘŜ α{κb-YŀƳŜǊŀά ŘƛŜ ŀǳǎƎŜǿŅƘƭǘŜ YŀƳŜǊŀ 
als Schwenk-Neige-Kamera definieren, was die Steuerung über den Manager erlaubt.  
 

Á LƳ .ŜǊŜƛŎƘ αwŜƭŀƛǎά (5) können Sie die Anzahl der vorhandenen Relais einstellen. Zusätzlich 
können Sie jedem zuvor markiertem Relais eine Bezeichnung geben und das Schaltverhalten 
definieren. 
 

Á ¦ƴǘŜǊ ŘŜƳ tǳƴƪǘ α!ƭŀǊƳƪƻƴǘŀƪǘŜά (6) können Sie zunächst die Anzahl der Alarmeingänge 
definieren. Zusätzlich können Sie jedem zuvor markierten Alarmeingang eine Bezeichnung geben. 
 

(1) 

 [5] 

 

(2) 

 [5] 

 

(3) 

 [5] 

 

(4) 

 

(5) 

 [5] 

 

(6)  
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Á ²Ŝƴƴ {ƛŜ ŘƛŜ YƻƴŦƛƎǳǊŀǘƛƻƴ ŀōƎŜǎŎƘƭƻǎǎŜƴ ƘŀōŜƴΣ ƪƭƛŎƪŜƴ {ƛŜ ŀǳŦ α9ƛƴǘǊŀƎ ŀƪǘƛǾά (3). 
Sind die IP-Adresse, der Benutzer und das Passwort korrekt, verfärbt sich das Symbol im Feld 
αDŜǊŅǘŜκ.ƛƭŘǉǳŜƭƭŜƴά ƎǊǸƴΦ  
Konnte keine Verbindung aufgebaut werden, verfärbt es sich rot. Überprüfen Sie in diesem Fall 
alle eingetragenen Daten und die Konnektivität des Gerätes. Wenn der Eintrag inaktiv ist, ist das 
Symbol grau. 
 
 

2.4.8.4 Spuren 

LƳ aŜƴǸ αDŜǊŅǘŜκ.ƛƭŘǉǳŜƭƭŜƴά ǿǳǊŘŜƴ ŘŜƳ {ŜǊǾŜǊ .ƛƭŘǉǳŜƭƭŜƴ ƘƛƴȊǳƎŜŦǸƎǘΦ bǳƴ ǿŜǊŘŜƴ ǎƻƎΦ 
α{ǇǳǊŜƴά ŀƴƎŜƭŜƎǘΦ WŜŘŜǊ ŘƛŜǎŜǊ {ǇǳǊŜƴ kann ein Kamerasignal von den Bildquellen zugeordnet 
werden. Darüber hinaus kann man einen Aufzeichnungsbereich auf der Festplatte, einen 
Alarmkontakt und ein Relais jeder Spur hinzufügen. Auf diese Art und Weise wird die virtuelle 
Kameraeinheit gebildet.  
 

 
 
²ŅƘƭŜƴ {ƛŜ ƛƳ .ŜǊŜƛŎƘ α{ǇǳǊŜƴά (1) zunächst eine Spur aus. 
 
Á Im Bereich (2) ƪǀƴƴŜƴ {ƛŜ ǸōŜǊ ŘŜƴ YƴƻǇŦ α{ǇǳǊ ±ƻǊŜƛƴǎǘŜƭƭǳƴƎŜƴ ό!ǳǎǿŀƘƭύά ŘƛŜ YƻƴŦƛƎǳǊŀǘƛƻƴ 

der Spur auf die Standardwerte zurücksetzen.  
¦ƴŘ Ƴƛǘ ŜƛƴŜƳ YƭƛŎƪ ŀǳŦ ŘŜƴ YƴƻǇŦ α{ŜǘǳǇ !ǎǎƛǎǘŜƴǘ όŀƭƭŜ {ǇǳǊŜƴύά ǎǘŀǊǘŜƴ {ƛŜ ŜƛƴŜƴ !ǎǎƛǎǘŜƴǘŜƴΣ 
der Sie nacheinander für jede Spur nach der Spurgröße fragt und automatisch eine Bezeichnung 
für jede Spur vergibt. Die Spurgröße darf zwischen 100MB und 2TB liegen. 

(1) 

 [5] 

 

(2) 

 [5] 

 

(3) 

 [5] 

 

(4) 

 [5] 

 

(5) 

 [5] 

 (6)  

(7)  

(8)  

(9)  

(10)  
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Sie können die Spuren aber auch selbst zusammenstellen, wie im Folgenden beschrieben. 
 

 
 

Á LƳ .ŜǊŜƛŎƘ α.ƛƭŘǳƴƎ ŜƛƴŜǊ ǾƛǊǘǳŜƭƭŜƴ YŀƳŜǊŀŜƛƴƘŜƛǘ ǳƴŘ ½ǳƻǊŘƴǳƴƎ ȊǳǊ {ǇǳǊά (3) können Sie die 
virtuelle Kameraeinheit selbst zusammenfügen. Wählen Sie dafür zunächst eine Spur und klicken 
anschließend auf die Auswahl der Gerätezuordnung unterhalb der Bezeichnung: 

 
- Aufzeichnung 1: Wählen Sie den Gerätetreiber aus, der für die reguläre Aufzeichnung 

verwendet werden soll. 
 

- Aufzeichnung 2: Wählen Sie hier den Gerätetreiber aus, der für die alternative Aufzeichnung 
verwendet werden soll. (Die alternative Aufzeichnungsquelle kann beispielweise durch den 
Kalender oder die externe Scharfschaltung aktiviert werden) 

 
- Detektion/Live Polling: Wählen Sie die Bildquelle aus, welche für die Detektion verwendet 

werden soll. Berücksichtigen Sie, dass die Auflösung des Bildstreams für Ihr 
Detektionsszenario ausreichend sein muss. Eine zu große Auflösung führt zur Beanspruchung 
von unnötigen Systemressourcen. 

 
- Alarmkontakt (optional): Wählen Sie den Gerätetreiber für die Abfrage des Zustandes eines 

Alarmkontaktes aus. 
 

- Relais (optional): Wählen Sie einen Gerätetreiber für das Schalten eines Relais aus. 
 

- S/N Kamera (optional): Wählen Sie den Gerätetreiber für die Kommunikation mit dem 
Schwenk-/Neigekopf einer Kamera aus. 

 
- Audio zu Kamera (optional): Wählen Sie einen Geräte-Treiber aus, der zum Senden von 

Audiodaten an ein kompatibles Gerät verwendet werden soll. 
 
Hinweis: Zur besseren Übersicht bei Verwendung von vielen Gerätetreibern können Sie 
alternativ einen Rechtsklick auf die Auswahlbox durchführen, um eine Übersicht der 
Kameragruppen aufzurufen. 
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Á ¦ƴǘŜǊ ŘŜƳ tǳƴƪǘ αDǊǳƴŘŜƛƴǎǘŜƭƭǳƴƎŜƴά (4) können Sie der Spur eine Bezeichnung geben. Diese 
ƪǀƴƴŜƴ {ƛŜ ŦǊŜƛ ǿŅƘƭŜƴΣ ƻŘŜǊ ǎƛŎƘ ǸōŜǊ ŘŜƴ YƴƻǇŦ α.ŜȊŜƛŎƘƴǳƴƎ ǾƻǊǎŎƘƭŀƎŜƴά ǾƻƳ aŀƴŀƎŜǊ 
einen Namen geben lassen. Dieser setzt sich dann aus Gerätename und Kameraname zusammen. 
 

Á Spuren können auch so konfiguriert werden, dass Sie in der Management-Ansicht als Gruppe 
behandelt werden. So kann z.B. mit nur einer Mausbewegung einer ganzen Gruppe von 
Kamerasignalen aufgeschaltet werden. 
Welche Kameras eine Gruppe bilden hängt von einem gemeinsamen Namenspräfix ab, welches 
Sie hier vergeben. Dieses Präfix muss in eckigen Klammern stehen, zum Beispiel [Gruppe1].  
 
Der gesamte Name der Gruppenmitglieder wäre dann  
 
[Gruppe1] Kamera 1  
[Gruppe1] Kamera 2 usw.  
 
So können Sie auch Kameras von verschiedenen Bildquellen zu einer Gruppe zusammenfassen. 
Es können beliebig viele Gruppen erstellt werden. 
Damit die Gruppierung in der Management-Ansicht auch angezeigt wird, muss die Option 
αDǊǳǇǇƛŜǊǳƴƎǎŦǳƴƪǘƛƻƴ ŦǸǊ YŀƳŜǊŀǎ ƛƳ [ƛǾŜōƛƭŘά ƛƳ aŜƴǸ α9ƛƴǎǘŜƭƭǳƴƎŜƴά ŀƪǘƛǾƛŜǊǘ ǎŜƛƴΦ 
 

Á Lƴ ŘŜƳ CŜƭŘ αtŦŀŘά ƎŜōŜƴ {ƛŜ ŘŜƴ hǊǘ ŀƴΣ ŀƴ ŘŜƳ ŘƛŜ .ƛƭŘŘŀǘŜƴ ŘŜǊ {ǇǳǊ ƎŜǎǇŜƛŎƘŜǊǘ ǿŜǊŘŜƴ 
sollen. Diesen können Sie mit einem Klick auf das Ordnersymbol auswählen. 
 
Hinweis: Der Pfad für die Spuren kann nur verändert werden, wenn man direkt auf dem Server 
arbeitet und nicht eine Client Station dafür benutzt. Der neue Pfad wird erst nach einem 
Neustart des Servers übernommen.  
 

Á Um die Suchfunktion bei der Auswertung der Permanentspuraufzeichnungen nutzen zu können, 
ƳǸǎǎŜƴ {ƛŜ ŘƛŜ {ŎƘŀƭǘŦƭŅŎƘŜ α.ƛƭŘǾŜǊŅƴŘŜǊǳƴƎ ŜǊƳƛǘǘŜƭƴά ŀƪǘƛvieren. 
 

Á Soll diese Spur in einer CamIQ Enterprise Installation angezeigt werden, setzen Sie den Haken 
αbǳǘȊǳƴƎ ƛƴ /ŀƳLv 9ƴǘŜǊǇǊƛǎŜά όtǊƻ {ǇǳǊ ƛǎǘ ƘƛŜǊ ŜƛƴŜ ½ǳǎŀǘȊƭƛȊŜƴȊ ƴƻǘǿŜƴŘƛƎύΦ 

 
Á {ŜǘȊŜƴ {ƛŜ ŘŜƴ IŀƪŜƴ α!ǳŘƛƻάΣ ǳƳ ŘƛŜ !ǳŘƛƻŦǳƴƪǘƛƻƴŀƭƛǘŅǘ ŦǸǊ ŘƛŜǎŜ {ǇǳǊ Ȋu aktivieren. Hierzu 

werden eine Zusatzlizenz und ein entsprechend kompatibles audiofähiges Gerät (Bspw. 
Intercom) benötigt. 
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Á 9ƛƴŜ ŘŜǘŀƛƭƭƛŜǊǘŜǊŜ YƻƴŦƛƎǳǊŀǘƛƻƴ ŘŜǊ {ǇǳǊ ƪǀƴƴŜƴ {ƛŜ ƛƳ .ŜǊŜƛŎƘ α5ŀǘŜƛƻǊƎŀƴƛǎŀǘƛƻƴ ŘŜǊ {ǇǳǊά (5) 
vornehmen.  
 
Achtung: Die folgenden Einstellungen sollten nur von fachkundigem Personal durchgeführt 
werden, da Änderungen zu Bilddatenverlust und Fehleinstellungen zu unvollständiger 
Aufzeichnung und Systemabstürzen führen können. 
 
Um Konfigurationen vornehmen zu können, müssen Sie erst ŘƛŜ {ŎƘŀƭǘŦƭŅŎƘŜ α&ƴŘŜǊƴ ŘŜǊ 
{ǇǳǊŜƛƴǎǘŜƭƭǳƴƎŜƴ ŜǊƭŀǳōŜƴά ŀƪǘƛǾƛŜǊŜƴΦ «ōŜǊ ŘƛŜ {ŎƘŀƭǘŦƭŅŎƘŜ α{ǇǳǊ ƴŀŎƘ bŜǳǎǘŀǊǘ ŘŜǎ {ŜǊǾŜǊǎ 
ƴŜǳŀƴƭŜƎŜƴά ōŜǎǘƛƳƳŜƴ {ƛŜΣ ƻō ŘƛŜ ƎŜǿŅƘƭǘŜ {ǇǳǊ ƴŀŎƘ ŜƛƴŜƳ bŜǳǎǘŀǊǘ ŘŜǎ {ŜǊǾŜǊǎ ƴŜǳ 
angelegt werden soll (alle Bilddaten gehen dabei verloren). Dies entspricht einer 
{ŎƘƴŜƭƭŦƻǊƳŀǘƛŜǊǳƴƎΦ ²Ŝƴƴ {ƛŜ ŘƛŜ {ŎƘŀƭǘŦƭŅŎƘŜ α5ŀǘŜƴ ƪƻƳǇƭŜǘǘ ǸōŜǊǎŎƘǊŜƛōŜƴά ŀƪǘƛǾƛŜǊŜƴΣ ǿƛǊŘ 
die Spur beim Neustart gründlich formatiert. Bitte beachten Sie, dass dann der Neustart des 
Servers erheblich länger dauern wird! 
 
LƳ CŜƭŘ α{ǇǳǊƎǊǀǖŜά ƎŜōŜƴ {ƛŜ ŀƴΣ ǿƛŜ ǾƛŜƭ DƛƎŀōȅǘŜ ŘŜǊ ƎŜǿŅƘƭǘŜƴ {ǇǳǊ ȊǳƳ {ǇŜƛŎƘŜǊƴ Ǿƻƴ 
Bilddaten zur Verfügung gestellt werden. Es dürfen zwischen 0,1 und 450 GB gewählt werden. 
Achten Sie darauf, dass Spuren nicht über die physikalischen Grenzen von Festplatten hinweg 
angelegt werden können. 
 
LƳ CŜƭŘ ŘŀǊǳƴǘŜǊ ƪǀƴƴŜƴ {ƛŜ ŘƛŜ αYƭŜƛƴǎǘŜ Ȋǳ ŜǊǿŀǊǘŜƴŘŜ .ƛƭŘƎǊǀǖŜά ƛƴ YƛƭƻōȅǘŜ ŀƴƎŜōŜƴΦ  
{ŎƘƭƛŜǖƭƛŎƘ ƪǀƴƴŜƴ {ƛŜ ƴƻŎƘ ŘƛŜ α.ƭƻŎƪƎǊǀǖŜά ŦǸǊ ŘƛŜ {ǇǳǊ ƛƴ aŜƎŀōȅǘŜ ŀƴƎŜōŜƴΦ IƛŜǊ ƪǀƴƴŜƴ {ƛŜ 
die Standardwerte ruhig belassen. Der Manager errechnet Ihnen automatisch aus den 
eingegebenen 5ŀǘŜƴ ŘƛŜ αaŀȄƛƳŀƭŜ .ƛƭŘŀƴȊŀƘƭ ǇǊƻ .ƭƻŎƪά ǳƴŘ ŘƛŜ αbŜǘǘƻƪŀǇŀȊƛtät dieser Spur für 
.ƛƭŘŘŀǘŜƴάΦ 
 

 
 

Á 5ŜǊ aŀƴŀƎŜǊ ǎǘŜƭƭǘ LƘƴŜƴ ŜƛƴŜƴ αYŀƭƪǳƭŀǘƻǊ ŦǸǊ !ǳŦȊŜƛŎƘƴǳƴƎǎŘŀǳŜǊ ǳƴŘ .ƛƭŘŀƴȊŀƘƭά (6) zur 
±ŜǊŦǸƎǳƴƎΦ 5ŀȊǳ ƎŜōŜƴ {ƛŜ ȊǳƴŅŎƘǎǘ ŘƛŜ α5ǳǊŎƘǎŎƘƴƛǘǘƭƛŎƘŜ .ƛƭŘƎǊǀǖŜά ƛƴ YƛƭƻōȅǘŜ ŀƴΦ LƳ aŜƴǸ 
α{ŜǊǾŜǊ {ǘŀǘǳǎά können Sie diese Daten beziehen. Anschließend geben Sie nƻŎƘ ŘƛŜ α.ƛƭŘǊŀǘŜ ŦǸǊ 
!ǳŦȊŜƛŎƘƴǳƴƎά ŜƛƴΦ  
Aus beiden Werten errechnet der Manager Ihnen nun die zu erwartende Aufzeichnungsdauer 
und die Anzahl der Bilder, die in der Zeit aufgenommen werden.  
Mit Hilfe dieses Rechners, können Sie die Einstellungen des Servers anpassen, um auf die von 
Ihnen gewünschte Aufzeichnungsdauer zu gelangen.  
 

Á LƳ .ŜǊŜƛŎƘ αQualität für virtuelles Gerätά (7) können Sie die Bildqualität in Prozent angeben, für 
die Stufen Hoch, Mittel und Niedrig. Ein hoher Prozentwert steht hierbei für eine gute Qualität. 
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5ƛŜǎŜ 9ƛƴǎǘŜƭƭǳƴƎŜƴ ŦƛƴŘŜƴ ƛƳ aŜƴǸ α9ƛƴǎǘŜƭƭǳƴƎŜƴά ŘŜǊ CǳƴƪǘƛƻƴǎƎǊǳǇǇŜ αaŀƴŀƎŜǊ όƭƻƪŀƭύά 
Verwendung, wo die Kompressionsstärke zu verschiedenen Situationen automatisch angepasst 
werden kann. 
 

Á ¦ƴǘŜǊ ŘŜƳ tǳƴƪǘ α{ǇŜǊǊŜƴ Ǿƻƴ {ǇǳǊōŜǊŜƛŎƘŜƴά (8) können Sie das automatische Sperren von 
Bilddaten einschränken. Gesperrte Spurbereiche werden nicht mehr im Ringbetrieb 
überschrieben, bis Sie wieder entsperrt worden sind. Das automatische Sperren von Spuren 
ƪǀƴƴŜƴ {ƛŜ ƛƳ aŜƴǸ α9ǊŜƛƎƴƛǎōŜƘŀƴŘƭǳƴƎά ƪƻnfigurieren. 
!ƪǘƛǾƛŜǊŜƴ {ƛŜ ŘƛŜ {ŎƘŀƭǘŦƭŅŎƘŜ α²ŀǊƴǳƴƎ ōŜƛ 9ǊǊŜƛŎƘŜƴ ŘŜǎ ǇǊƻȊŜƴǘǳŀƭŜƴ {ǇŜǊǊƎǊŀŘά ǳƴŘ ƎŜōŜƴ 
Sie eine Prozentzahl an, damit eine Warnmeldung ausgegeben wird, wenn ein gewisser 
Prozentsatz der Gesamtspurgröße gesperrt ist.  
Durch Aktivieren der {ŎƘŀƭǘŦƭŅŎƘŜ αbƛŎƘǘ ƳŜƘǊ ŜǊŜƛƎƴƛǎƎŜǎǘŜǳŜǊǘ {ǇŜǊǊŜƴ ŀō {ǇŜǊǊƎǊŀŘά ǳƴŘ ŘŜƳ 
Angeben einer Prozentzahl, können Sie verhindern, dass weitere Spurbereiche gesperrt werden, 
wenn ein gewisser Prozentsatz der Gesamtspurgröße schon gesperrt ist.  
 
Hinweis: Durch das Sperren von Spurbereichen verkürzt sich die Gesamtaufzeichnungsdauer, da 
gesperrte Bereiche nicht mehr von der Ringaufzeichnung überschrieben werden. Ist eine Spur zu 
100% gesperrt, kann keine weitere Aufzeichnung mehr stattfinden. 
 
Wenn die eingestellten Sperrgrade erreicht sind, wird die Warnung im Livebild sichtbar. Die 
Schriftfarbe der Kamera, in der Kameraliste verändert sich zunächst zu orange. Sollte der zweite 
Sperrgrad erreicht werden, verfärbt sich die Schrift rot.  

 
Á LƳ .ŜǊŜƛŎƘ α5ŀǘŜƴǎŎƘǳǘȊōŜǎǘƛƳƳǳƴƎŜƴά (9) können Sie den Zugriff auf Bilddaten zeitlich 

begrenzen. Geben Sie dafür zunächst eine Zeitperiode in Tagen und Stunden an und aktivieren 
{ƛŜ ŀƴǎŎƘƭƛŜǖŜƴŘ ŘƛŜ {ŎƘŀƭǘŦƭŅŎƘŜ α!ƪǘƛǾάΦ 
Es werden dann alle Bilddaten, die älter als die von Ihnen angegebene Zeit sind, gelöscht. Wenn 
Sie also z.B. 7 Tage angeben, dann wird keine Aufzeichnung älter als 7 Tage sein. 
 

Á 5ǳǊŎƘ Řŀǎ !ƪǘƛǾƛŜǊŜƴ ŘŜǊ {ŎƘŀƭǘŦƭŅŎƘŜ αDŜǎǇŜǊǊǘŜ .ƛƭŘŘŀǘŜƴ ŜƛƴōŜȊƛŜƘŜƴά ǿŜǊŘŜƴ ŀǳŎƘ ƎŜǎǇŜǊǊǘŜ 
Spurbereiche in diesem Zuge gelöscht. 
 

Á Detaillierte Informationen zur Nutzung von H.264 mit Hilfe des CamIQ Streaming Servers (10) 
finden Sie im Kapitel 2.4.7.2.  
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2.4.9 Standardbetrieb 

Der Standardbetrieb (und damit die permanente Aufzeichnung) des Servers kann durch bis zu 16 
Konfigurationen gesteuert werden. Diese Konfigurationen verwaltet der Kalender (Siehe Kapitel 0). 
 
Hinweis: ²ƛŎƘǘƛƎ ƛǎǘ ŘƛŜ ŜǊǎǘŜ YƻƴŦƛƎǳǊŀǘƛƻƴ Ƴƛǘ ŘŜƳ bŀƳŜƴ α5ŜŦŀǳƭǘάΦ Lǎǘ ƴŅƳƭƛŎƘ ƛƳ YŀƭŜƴŘŜǊ ŦǸǊ 
einen Zeitpunkt nichts konfiguriert, wird automatisch immer diese Konfiguration aktiv! 
 

 
 
Á ²ŅƘƭŜƴ {ƛŜ ȊǳƴŅŎƘǎǘ ƛƳ .ŜǊŜƛŎƘ αProfileά (1) ein Profil aus. 

 
Á {ƛŜ ƪǀƴƴŜƴ ǳƴǘŜǊ αDǊǳƴŘŜƛƴǎǘŜƭƭǳƴƎŜƴά (2) der Konfiguration einen Namen geben. 

 
Á ²ŅƘƭŜƴ {ƛŜ ŀƴǎŎƘƭƛŜǖŜƴŘ ŀǳǎ ŘŜƳ CŜƭŘ α{ǇǳǊŜƴά (3) die zu konfigurierende Spur aus.  

 
Á Im Bereich α!ǳŦȊŜƛŎƘƴǳƴƎǎƳƻŘǳǎά (4) können Sie diverse Optionen wählen: 

 
- Quelle für Aufzeichnung: Wählen Sie hier den Stream aus, der für die Aufzeichnung genutzt 

werden soll. 
 

- keine Aufzeichnung: Auf der Spur wird nicht permanent aufgezeichnet 
 

- Aufzeichnung nach Zeitintervall: Geben Sie an, wie viele Bilder pro Sekunde, pro Minute 
oder pro Stunde aufgezeichnet werden sollen 

 

(1) 

 [5] 

 

(2) 

 [5] 

 

(3) 

 [5] 

 

(4) 

 [5] 

 

(5) 

 [5] 

 
(6)  

(7)  
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- Aufnahme jedes n-ten empfangenen Bildes: Von der Gesamtmenge aller empfangenen 
Bilder wird jedes n-te aufgezeichnet (Also würde bei 1 jedes Bild aufgezeichnet werden) 

 
- Jedes Bild aufzeichnen: Wählen Sie diese Option um grundsätzlich jedes empfangene Bild 

aufzuzeichnen. 
 

- Audio aufzeichnen: Wählen Sie diese Option um den zugewiesenen Audiostream 
aufzuzeichnen. Beachten Sie, dass hierzu eine zusätzliche Lizenz benötigt wird. 

 
 
²Ŝƴƴ ŘƛŜ ƎŜǿŅƘƭǘŜ YŀƳŜǊŀ ŜƛƴŜ ǾƛǊǘǳŜƭƭŜ YŀƳŜǊŀ ƻŘŜǊ ŜƛƴŜ {κb YŀƳŜǊŀ ƛǎǘΣ ƪŀƴƴ ƛƳ CŜƭŘ α{κb-
YŀƳŜǊŀά (5) ŘƛŜ {ŎƘŀƭǘŦƭŅŎƘŜ αtǊŜǎŜǘ-¢ƻǳǊ ŀƪǘƛǾƛŜǊŜƴά ƎŜǿŅƘƭǘ ǿŜǊŘen. Ist diese Schaltfläche aktiv, 
beginnt die Kamera ihre Preset-Tour abzufahren. Wie so eine Tour eingerichtet werden kann, 
entnehmen Sie bitte dem Kapitel 2.4.20. 
 
Wenn die Tracking-hǇǘƛƻƴ ǇŜǊ [ƛȊŜƴȊ ŀƪǘƛǾƛŜǊǘ ǿƻǊŘŜƴ ƛǎǘΣ ƪǀƴƴŜƴ {ƛŜ ǸōŜǊ ŘƛŜ {ŎƘŀƭǘŦƭŅŎƘŜ α¢ǊŀŎƪƛƴƎ 
ŀƪǘƛǾƛŜǊŜƴά ŘƛŜ hōƧŜƪǘǾŜǊŦƻƭƎǳƴƎ für die ausgewählte Kamera aktivieren.  
 
Á Unter dem Punkt Tanskodierung (6) können Sie ein vorher erstelltes Profil auswählen. Aktivieren 
{ƛŜ ŀƴǎŎƘƭƛŜǖŜƴŘ ŘƛŜ /ƘŜŎƪōƻȄ α¢ǊŀƴǎƪƻŘƛŜǊǳƴƎ ƛƴ ƴŜǳŜǎ CƻǊƳŀǘάΦ CǸǊ ŘƛŜ !ǳŦȊŜƛŎƘƴǳƴƎ ŘŜǊ 
ausgewählten Spur werden nun die Eigenschaften des ausgewählten Profils genutzt. 
 

Á YƭƛŎƪŜƴ {ƛŜ ŀǳŦ αCǸǊ ŀƭƭŜ {ǇǳǊŜƴ ǸōŜǊƴŜƘƳŜƴά (7), um die gegenwärtige Konfiguration auf alle 
Spuren zu übertragen. 
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2.4.10 Ereignisbehandlung 

Der Server kann auf verschiedene Ereignisse automatisch reagieren. Die Reaktionen können Sie in bis 
zu 16 verschiedenen Konfigurationen speichern, die über den Kalender verwaltet werden können.  
 
Hinweis: ²ƛŎƘǘƛƎ ƛǎǘ ŘƛŜ ŜǊǎǘŜ YƻƴŦƛƎǳǊŀǘƛƻƴ Ƴƛǘ ŘŜƳ bŀƳŜƴ α5ŜŦŀǳƭǘάΦ Lǎǘ ƴŅƳƭƛŎƘ  
im Kalender nichts konfiguriert, wird automatisch immer diese Konfiguration aktiv! 
 

 
 
Á ²ŅƘƭŜƴ {ƛŜ ȊǳƴŅŎƘǎǘ ƛƳ .ŜǊŜƛŎƘ αProfileά (1) ein Profil aus. 

 
Á ¦ƴǘŜǊ ŘŜƳ tǳƴƪǘ αDǊǳƴŘŜƛƴǎǘŜƭƭǳƴƎŜƴά (3) können Sie der Konfiguration einen Namen geben. 

Wählen Sie ƛƳ aŜƴǸǇǳƴƪǘ α{ǇǳǊŜƴά (2) die Spur aus, die Sie konfigurieren möchten. 
 

LƳ .ŜǊŜƛŎƘ α9ǊŜƛƎƴƛǎōŜƘŀƴŘƭǳƴƎά (4) können Sie konfigurieren, wie die Spur auf gewisse Ereignisse 
reagieren soll. Dabei gibt es unterschiedliche Typen die Sie beachten müssen: 
 
Ereignisse:  
 

- Alarmzone: Wenn Sie eine Alarmzone definiert haben und sich in dieser Zone etwas bewegt 
 

- Kameraalarm: Ein verbundenes Gerät meldet einen Alarm 
 

- Alarmkontakt: Wenn über einen der Alarmeingänge ein Signal kommt 

(1)  

(2)  

(3)  

(4)  

(5)  

(6)  
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- Aufnahme: Wenn manuell eine Bildaufzeichnung ausgelöst wird 
 

- Wechsel Alarmgruppe: Mit Alarmgruppe ist in diesem Fall das Ereignisbehandlungsprofil 
gemeint. Wechselt die Konfiguration (durch Kalender oder externe Scharfschaltung) tritt 
dieses Ereignis ein. 

 
- Sabotage: Wenn der Server eine Sabotage feststellt (Verbindungsabbruch) 

 
- Tracking Objekt: Wenn die Tracking-Option freigeschaltet wurde und ein Trackingobjekt 

detektiert wird (so ein Ereignis wird sowohl für die Trackingkamera, als auch für die 
Referenzkamera ausgelöst) 
 

- API Ereignis: Ereignisse die über eine API-Schnittstelle an den Server gesendet werden  
 
 Bedingungen: (die letzten beiden Spalten mit grauen Schaltflächen) 
 

- Alarmkontakt: Die Aktion wird nur durchgeführt, wenn zusätzlich ein Kontakt am 
spurzugehörigen Alarmeingang anliegt 
 

- Externe Scharfschaltung: Die Aktion wird nur durchgeführt, wenn ein Kontakt am Eingang 
ŀƴƭƛŜƎǘΣ ŘŜǊ ƛƳ aŜƴǸ α9ȄǘŜǊƴŜ {ŎƘŀǊŦǎŎƘŀƭǘǳƴƎά όǎƛŜƘŜ YŀǇƛǘŜƭ 2.4.13) als 
Scharfschaltungskontakt definiert wurde. 
 

- Weitere Bedingung: Die Aktion wird nur durchgeführt, wenn die konfigurierte weitere 
Bedingung erfüllt ist. 
 

Aktionen: 
 

 
 

- Aufnahme: Die gewählte Spur wird für die Dauer der Haltedauer (5) aufgezeichnet  
 

- Voralarmbilder: Zu der gewählten Spur werden Voralarmbilder gespeichert. Dadurch ist es 
möglich auch vor dem ausgelösten Ereignis Bilddaten zu speichern. 
 

- Sperren: Die während der Haltedauer (5) aufgenommenen Bilddaten werden gesperrt und so 
vor dem Überschreiben bewahrt 
 

- Alarm: Das Ereignis wird als Alarm gehandhabt und somit findet auch eine Benachrichtigung 
in der Management-Ansicht statt  
 

- Relais: Das der Spur zugeordnete Relais wird geschaltet 
 

- E-Mail: Es wird eine E-Mail verschickt  
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- CMS/Cloud: Ist der CamIQ Server mit einem CamIQ Cloud-Konto verbunden, kann er im 
Ereignisfall eine Push Nachricht an autorisierte mobile Geräte absetzen. 
 

- S/N: Ist die gewählte Spur eine S/N-Kamera, kann im Ereignisfall eine vorher eingestellte 
Preset Positionen angefahren werden. 
 

- Ereignisgesteuertes Zugriffsrecht: Es kann Benutzern den Zugriff nur im Alarmfall und dann 
nur rund um den Alarmzeitpunkt ermöglichen.  
 

- Skript: Sie können im Alarmfall ein Skript ausführen. 
 
Á Wählen Sie sich links ein Ereignis und gehen Sie dann die Zeile mit den weißen Kästchen 

(Schaltflächen) von links nach rechts ab. Aktivieren Sie alle Schaltflächen von den Aktionen 
(stehen über den jeweiligen Schaltflächen), die im Ereignisfall passieren sollen.  
 

Á Beachten Sie, dass die letzten beiden Schaltflächen in jeder Zeile keine Aktionen mehr sind, 
sondern Bedingungen. Wenn Sie Bedingungen aktivieren, dann wird nicht bei jedem Ereignis die 
gewünschte Aktion durchgeführt, sondern nur, wenn bei Ereigniseintritt die Bedingung erfüllt ist. 
 

Á LƳ .ŜǊŜƛŎƘ α5ŜǘŀƛƭŜƛƴǎǘŜƭƭǳƴƎŜƴ ŦǸǊ !ƪǘƛƻƴŜƴά (5) können SƛŜ ŘƛŜ α9ǊŜƛƎƴƛǎ IŀƭǘŜŘŀǳŜǊά ƛƴ 
Sekunden angeben. Wenn ein Ereignis eintritt und es innerhalb dieser Zeit noch mal ausgelöst 
wird, wird kein neues Ereignis ausgelöst, sondern das gegenwärtige beibehalten und zeitlich 
verlängert (z.B. eine Alarmaufzeichnung wird ausgelöst und ein neuer Auslöser verlängert die 
Aufzeichnung, anstatt einen neuen Alarm auszulösen).  
 

Á Durch Klicken auf die Knöpfe der Leiste (6) gelangen Sie zu weiteren Menüs, die sich mit 
einzelnen Aktionen näher befassen. 

 
 
  



   
 
CamIQ 8.0 

  55 

2.4.10.1 Aufnahme 

 

 
 

Á LƳ .ŜǊŜƛŎƘ α!ǳŦȊŜƛŎƘƴǳƴƎǎŜƛƴǎǘŜƭƭǳƴƎŜƴά (1) können Sie die Aufzeichnung der Alarmsequenz 
konfigurieren. Sie haben dabei die Auswahl zwischen 4 Modi: 
 
- Jedes Bild aufzeichnen: Ist diese Einstellung aktiv, wird jedes empfangene Bild aufgezeichnet. 

 
- Aufzeichnung jedes n-ten empfangenen Bildes: Sie können einstellen, wie viele Bilder von 

den gesamt empfangenen aufgezeichnet werden sollen. Bei 1 wird jedes Bild, dass 
empfangen wird, aufgezeichnet, bei 2 nur jedes zweite, bei 3 nur jedes dritte usw. 
 

- Aufnahme nach Zeitintervall: Sie können einstellen, wie viele Bilder pro Sekunde für die 
Alarmsequenz aufgezeichnet werden sollen. 
 
Hinweis: bǳǘȊŜƴ {ƛŜ ά!ŘǾŀƴŎŜŘ IΦнсп {ǘǊŜŀƳƛƴƎέ ƻŘŜǊ 5ǳŀƭ {ǘǊŜŀƳƛƴƎ Ƴƛǘ IΦнсп άǊŜŎƻǊŘƛƴƎ 
ƻƴƭȅά ƛǎǘ Ŝǎ ƴƛŎƘǘ ƳǀƎƭƛŎƘ Řŀǎ !ǳŦȊŜichnungsintervall mit Hilfe der Modi zu beeinflussen. Es 
ǎǘŜƘǘ ŀǳǎǎŎƘƭƛŜǖƭƛŎƘ αWŜŘŜǎ .ƛƭŘ ŀǳŦȊŜƛŎƘƴŜƴά ȊǳǊ ±ŜǊŦǸƎǳƴƎ 
5ƛŜ !ǳǎǿŀƘƭ αvǳŜƭƭŜ ŦǸǊ !ǳŦȊŜƛŎƘƴǳƴƎ ŜǊƭŀǳōǘ Ŝǎ LƘƴŜƴΣ ŜƛƴŜƴ ŘŜǊ ƳǀƎƭƛŎƘŜƴ н 
!ǳŦȊŜƛŎƘƴǳƴƎǎǉǳŜƭƭŜƴ ŦǸǊ ŘŜƴ 9ǊŜƛƎƴƛǎŦŀƭƭ ŀǳǎȊǳǿŅƘƭŜƴά 
 

- Keine Änderung der Aufzeichnung gegenüber permanenter Aufzeichnung: In dieser 
Einstellung wird die Alarmsequenz mit der gleichen Aufzeichnungsrate aufgenommen, die 
auch die permanente Aufzeichnung verwendet. 

 
Á Unter dem Punkt Tanskodierung (2) können Sie ein vorher erstelltes Profil auswählen. Aktivieren 
{ƛŜ ŀƴǎŎƘƭƛŜǖŜƴŘ ŘƛŜ /ƘŜŎƪōƻȄ α¢ǊŀƴǎƪƻŘƛŜǊǳƴƎ ƛƴ ƴŜǳŜǎ CƻǊƳŀǘάΦ CǸǊ ŘƛŜ !ǳŦȊŜƛŎƘƴǳƴƎ ŘŜǊ 
ausgewählten Spur werden nun die Eigenschaften des ausgewählten Profils benutzt. 
 

Á YƭƛŎƪŜƴ {ƛŜ ŀǳŦ ŘƛŜ {ŎƘŀƭǘŦƭŅŎƘŜ αCǸǊ ŀƭƭŜ {ǇǳǊŜƴ ǸōŜǊƴŜƘƳŜƴά ǳƳ ŘƛŜ ƎŜǘŅǘƛƎǘŜƴ 9ƛƴǎǘŜƭƭǳƴƎŜƴ 
für alle Spuren zu übernehmen.  

(1)  

(2)  
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2.4.10.2 Voralarmbilder 

 
 
Á LƳ .ŜǊŜƛŎƘ α±ƻǊŀƭŀǊƳōƛƭŘŜǊά (1) können Sie angeben ob und wie viele Voralarmbilder gespeichert 

werden sollen. Voralarmbilder werden, bei Auslösung eines Alarms, der Alarmsequenz 
vorangestellt, so dass die Sekunden vor der eigentlichen Alarmauslösung auch gespeichert 
werden. Aktivieren SƛŜ ŘŀȊǳ ȊǳƴŅŎƘǎǘ ŘƛŜ {ŎƘŀƭǘŦƭŅŎƘŜ α±ƻǊŀƭŀǊƳōƛƭŘŜǊ ǎǇŜƛŎƘŜǊƴά (1).  
 

Á DŜōŜƴ {ƛŜ Řŀƴƴ Ƴƛǘ ŘŜǊ {ŎƘŀƭǘŦƭŅŎƘŜ αVorhaltedauerά (2) an, wie lang die Voralarmzeit sein soll 
(zwischen 1 und 30 Sekunden).  

 
Á Legen Sie alternativ fest, mit welcher Bildrate die Voralarmbilder aufgezeichnet werden sollen 

(Intervall ς nur bei .jpg Aufzeichnung) (3). LƳ ƻōŜǊŜƴ .ŜƛǎǇƛŜƭ ǎǘŜƘǘ Řŀǎ α!ǳŦȊŜƛŎƘƴǳƴƎǎƛƴǘŜǊǾŀƭƭά 
auf 0.5 Sekunden. Es wird nun jede halbe Sekunde ein Bild aufgezeichnet, also 2 Bilder pro 
Sekunde. 

 
 
  

(1)  

(2)  (3)  
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2.4.10.3 Sperren 

Im Falle eines Ereignisses kann ein Teil der Permanentspur gesperrt werden. Dadurch wird 
verhindert, dass dieser Teil der Aufzeichnung im Ringbetrieb überschrieben wird. Es muss dabei aber 
beachtet werden, dass durch das Sperren von Spurabschnitten die Aufzeichnungskapazität 
verkleinert wird.  
 

 
 
Á LƳ .ŜǊŜƛŎƘ α{ǇŜǊǊŜƴά (1) ƪǀƴƴŜƴ {ƛŜ ŘǳǊŎƘ !ƪǘǾƛŜǊŜƴ ŘŜǊ {ŎƘŀƭǘŦƭŅŎƘŜƴ α.ŜǊŜƛŎƘ ǾƻǊ 9ǊŜƛƎƴƛǎ 
ǎǇŜǊǊŜƴά ǳƴŘ α.ŜǊŜƛŎƘ ƴŀŎƘ 9ǊŜƛƎƴƛǎ ǎǇŜǊǊŜƴά ŦŜǎǘƭŜƎŜƴΣ Řŀǎǎ ȊŜƛǘƭƛŎƘŜ !ōǎŎƘƴƛǘǘŜ ǳƳ Ŝƛƴ 9ǊŜƛƎƴƛǎ 
herum vor dem Überschreiben geschützt werden. Geben Sie nach dem Aktivieren der jeweiligen 
Schaltfläche eine Zeit zwischen 1 und 120 Minuten ein, die auf der Permanentspur gesperrt 
werden soll. 
 

Á YƭƛŎƪŜƴ {ƛŜ ŀǳŦ ŘƛŜ {ŎƘŀƭǘŦƭŅŎƘŜ αCǸǊ ŀƭƭŜ {ǇǳǊŜƴ ǸōŜǊƴŜƘƳŜƴά (2) um die getätigten Einstellungen 
für alle Spuren zu übernehmen. 

 
Hinweis: Die Sperrung wird erst nach Ablauf der Ereignis Haltedauer ausgeführt. 
 
 
  

(1)  

(2)  
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2.4.10.4 Relais 

In diesem Untermenü können Sie festlegen, wie das der aktuellen Spur zugeordnete Relais im Falle 
eines Ereignisses reagieren soll. 
 
Á LƳ .ŜǊŜƛŎƘ α{ŎƘŀƭǘǳƴƎ ŘŜǎ wŜƭŀƛǎά (1) können Sie zunächst konfigurieren, ob das Relais bei 
9ǊŜƛƎƴƛǎŜƛƴǘǊƛǘǘ α!ƴȊƛŜƘŜƴά ƻŘŜǊ ǎƛŎƘ α[ǀǎŜƴά ǎƻƭƭΦ !ƴǎŎƘƭƛŜǖŜƴŘ ƪǀƴƴŜƴ {ƛŜ Ƴƛǘ IƛƭŦŜ ŜƛƴŜǊ 
αIŀƭǘŜȊŜƛǘά ƛƴ {ŜƪǳƴŘŜƴ ŀƴƎŜōŜƴΣ ǿƛŜ ƭŀƴƎŜ Řŀǎ wŜƭŀƛǎ ŘƛŜǎŜƴ ½ǳǎǘŀƴŘ ŀƴƴŜhmen soll, bevor es 
wieder in den Ursprungszustand zurückwechselt.  
 

Á YƭƛŎƪŜƴ {ƛŜ ŀǳŦ ŘƛŜ {ŎƘŀƭǘŦƭŅŎƘŜ αCǸǊ ŀƭƭŜ {ǇǳǊŜƴ ǸōŜǊƴŜƘƳŜƴά (2) um die getätigten Einstellungen 
für alle Spuren zu übernehmen. 

 

 
 
 
  

(1)  

(2)  
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2.4.10.5 E-Mail 

Im Ereignisfall können vom Server E-Mails abgesetzt werden. Die technische Konfiguration des E-Mail 
Versands entnehmen Sie bitte dem Kapitel 0.  
 
Im jetzigen Menü können Sie nur E-Mail Empfänger einzelnen Spuren zuweisen 
 

 
 
Á {ǘŜƭƭŜƴ {ƛŜ ƛƳ .ŜǊŜƛŎƘ α!ƪǘƛǾŜ 9-aŀƛƭ DǊǳǇǇŜƴά (1) ein, an welche E-Mail Empfänger eine 

Nachricht abgesetzt werden soll, indem Sie die entsprechende Adresse durch Anklicken 
aktivieren.  
 

Á aƛǘ ŘŜƳ YƴƻǇŦ α!lle ƭǀǎŎƘŜƴά (2) können Sie alle Adressen deaktivieren.  
 

Á aƛǘ ŘŜƳ YƴƻǇŦ α!ƭƭŜ auswählenά (3) können Sie alle Adressen aktivieren.  
 

Á YƭƛŎƪŜƴ {ƛŜ ŀǳŦ ŘƛŜ {ŎƘŀƭǘŦƭŅŎƘŜ αCǸǊ ŀƭƭŜ {ǇǳǊŜƴ ǸōŜǊƴŜƘƳŜƴά (4) um die getätigten Einstellungen 
für alle Spuren zu übernehmen. 
 

 
  

(1)  

(2)  (3)  

(4)  
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2.4.10.6 S/N-Kamera  

Wenn ein Ereignis eintritt, kann eine angeschlossene S/N Kamera zu einer ihrer Preset Positionen 
bewegt werden.  
 

 
 
Á ²ŅƘƭŜƴ {ƛŜ ȊǳƴŅŎƘǎǘ ŘƛŜ {κb YŀƳŜǊŀ ƻŘŜǊ ŘŜƴ 5ƻƳŜ ŀǳǎ ŘŜǊ [ƛǎǘŜ αYŀƳŜǊŀά (1) aus.  

 
Á ²ŅƘƭŜƴ {ƛŜ ŘŀƴŀŎƘ ŀǳǎ ŘŜǊ [ƛǎǘŜ αtƻǎƛǘƛƻƴά (2) die Preset Position aus, die im Ereignisfall 

angesteuert werden soll.  
 
Informationen zur Konfiguration der Preset Positionen können Sie dem Kapitel 2.4.20 entnehmen. 
 
  

(1)  
(2)  
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2.4.10.7 Ereignisgesteuertes Zugriffsrecht  

Im Fall eines Ereignisses kann optional einem Benutzer der Zugriff auf das Bildmaterial des 
Alarmzeitpunktes (plus/minus einer definierten Zeitspanne) gewährt werden.  
 

 
 
Á Definieren Sie hier, welchen Zeitraum der eingeschränkte Benutzer ab einem auftretenden Alarm 

auswerten darf. (1) 
 

Á Wählen Sie aus, welchen Zeitraum der eingeschränkte Benutzer vor dem Auftreten des Alarms 
auswerten darf. (2)   
 

 
  

(1)  
(2)  
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2.4.10.8 Skript  

Im Ereignisfall kann ein vordefiniertes Skript aufgerufen werden. 
 

 
 
 
Á ²ŅƘƭŜƴ {ƛŜ ǳƴǘŜǊ α{ƪǊƛǇǘ ŀǳǎŦǸƘǊŜƴά (1) das Skript aus, welches im Ereignisfall aufgerufen 

werden soll. (Informationen zur Einrichtung eines Skriptes finden Sie im Kapitel 2.4.29) 
 

Á YƭƛŎƪŜƴ {ƛŜ ŀǳŦ αCǸǊ ŀƭƭŜ {ǇǳǊŜƴ ǸōŜǊƴŜƘƳŜƴά (2) um dieses Skript auf jeder Spur im Ereignisfall 
aufzurufen.  

 
 

  

(1)  
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2.4.10.9 CMS/Cloud 

Im Ereignisfall kann der CamIQ Server eine Push-Nachricht an das zugehörige Cloudkonto absetzen, 
die an alle autorisierten Mobilgeräte oder Wachzentralen weitergeleitet wird. 
 
{ƻƭƭǘŜƴ {ƛŜ ŀōǿŜƛŎƘŜƴŘ ȊǳƳ {ǘŀƴŘŀǊŘǘŜȄǘ όα9ǊŜƛƎƴƛǎΥ ώ¢ǊŀŎƪƴŀƳŜϐ όώ!ƭŀǊƳǘȅǇϐύάύ ŜƛƴŜƴ ŜƛƎŜƴŜƴ 
Alarmtext übertragen wollen, können Sie diesen hinter dem entsprechenden Ereignis eintragen. 
 

 
 
YƭƛŎƪŜƴ {ƛŜ ŀǳŦ αCǸǊ ŀƭƭŜ {ǇǳǊŜƴ ǸōŜǊƴŜƘƳŜƴά (1) Ihre Änderungen für alle Spuren zu übernehmen. 
 
  

(1)  
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2.4.11 Alarmzonen 

Der CamIQ Server verfügt über eine integrierte Bewegungserkennung. Um diese zu nutzen, muss in 
einem Bildbereich eine sogenannte Alarmzone definiert werden, in der die Bewegungs-erkennung 
durchgeführt wird. Die bis zu 16 frei definierbaren Alarmzonen verfügen über umfangreiche 
Einstellmöglichkeiten wie z.B. Sensibilität, minimale & maximale Objektgröße, Voralarmzone 
(Richtungserkennung), Detektionsauflösung und perspektivische Analyse. 
 
Hinweis: Für die Nutzung der perspektivischen Analyse ist eine Zusatzlizenz notwendig.  
 

 
 
 
Einrichten einer Alarmzone 
 
Á ²ŅƘƭŜƴ {ƛŜ ȊǳƴŅŎƘǎǘ ŀǳǎ ŘŜǊ [ƛǎǘŜ α±ƛǊǘǳŜƭƭŜ YŀƳŜǊŀǎά (1) eine Spur aus. Das aktuelle 

YŀƳŜǊŀōƛƭŘ ŜǊǎŎƘŜƛƴǘ ƛƳ CŜƭŘ α5ŜŦƛƴƛǘƛƻƴ ŘŜǊ ½ƻƴŜά (2). 
 

Á Klicken Sie dann ŀǳŦ αbŜǳά (3), um eine neue Zone hinzuzufügen. Die neue Zone wird in der 
α[ƛǎǘŜ ŘŜǊ ½ƻƴŜƴά (4) angezeigt. 

 
Á Wenn Sie eine Zone wieder löschen möchten, markieren Sie die Zone in der Zonenliste (4) und 
ŘǊǸŎƪŜƴ ŀǳŦ ŘŜƴ YƴƻǇŦ α[ǀǎŎƘŜƴά (5). 

 
Á Im Bereich (6) ƪǀƴƴŜƴ {ƛŜ ŜƛƴŜƴ αaŀȄ {ŎŀƴƛƴǘŜǊǾŀƭƭ όŦǇǎύά ŜƛƴǎǘŜƭƭŜƴΦ 5ƛŜǎ ƛǎǘ ŘƛŜ !ōǘŀǎǘǊŀǘŜΣ Ƴƛǘ 

der die Bilder nach Bewegungen abgesucht werden und kann zwischen 1 und 1000ms liegen. 
wŜŎƘǘǎ ƴŜōŜƴ ŘŜƳ CŜƭŘ ǿƛǊŘ LƘƴŜƴ Řŀǎ ŀƪǘǳŜƭƭŜ αL{¢-LƴǘŜǊǾŀƭƭά ŀƴƎŜȊŜƛƎǘΣ ŘŜƴƴ ŘƛŜ tatsächliche 
Abtastrate hängt von der Prozessorauslastung ab. Wenn Sie auf den Knopf α±ƻǊǎŎƘƭŀƎά ƪƭƛŎƪŜn, 
trägt Ihnen der Manager ein geeignetes Intervall ein. 

(1)  

(2)  

(3)  (5)  

(6)  (7)  

(8)  
(8)  

(10)  
(9)  

(11)  

(12)  

(13)  (14)  

(4)  
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Á YƭƛŎƪŜƴ {ƛŜ ŀǳŦ ŘƛŜ {ŎƘŀƭǘŦƭŅŎƘŜ α!ǳǎǿŜǊǘǳƴƎ ŀƪǘƛǾά (7), um die Zonenauswertung zu aktivieren. 
 

Á LƳ .ŜǊŜƛŎƘ αhōƧŜƪǘƎǊǀǖŜά (8) sehen Sie eine Detektionsanzeige. Der vertikale grüne Strich ist die 
Schwelle, ab der ein Ereignis ausgelöst wird, der rote Strich ist die Schwelle ab dem kein Alarm 
mehr ausgelöst wird, da das Objekt zu groß ist. Der von links kommende Balken ist die 
augenblickliche Detektionsintensität. Übersteigt der Balken den vertikalen grünen Strich verfärbt 
er sich rot und ist im Bereich der Ereignisauslösung. 

 
Á LƳ .ŜǊŜƛŎƘ α!ǳǎƎŜǿŅƘƭǘŜ ½ƻƴŜά (9) können Sie der Zone eine Bezeichnung geben sowie eine 

Farbe zuweisen. 
 

Lƴ ŘŜƳ aŜƴǸǇǳƴƪǘ αSensibilitätά ƪǀƴƴŜƴ {ƛŜ ŜƛƴǎǘŜƭƭŜƴΣ ǿƛŜ ǎŜƴǎƛōŜƭ ŘŜǊ Sensor auf Bewegung 
reagieren soll. Je höher die Sensibilität eingestellt ist, desto eher nimmt der Sensor auch kleine 
Bildveränderungen wahr. 
 
Sie können mit Hilfe der konfigurierbaren minimalen und maximalen Objektgröße Fehlalarme 
immens reduzieren und zwischen Objekten anhand der Größe unterscheiden. 
 
Zur besseren Visualisierung wird eine Hilfemaske direkt in das Bild eingeblendet: 
 

Der kleine grüne Rahmen lässt sich über das linke Eingabefenster 
(10) konfigurieren und visualisiert die minimale Objektgröße. (Ein 
Objekt, kleiner als der Inhalt des Grünen Rahmens wird zu keiner 
Alarmauslösung führen) 
 
Die minimale Objektgröße bietet sich bspw. an, um zu verhindern, 
dass durch Tiere oder Witterungsbedingungen Fehlalarme generiert 
werden. 

 
Der rote Rahmen visualisiert die maximale Objektgröße, die zu einer Alarmauslösung führen 
wird. Sie lässt sich über das 2. Eingabefenster (10) konfigurieren. 
 
Der Bereich zwischen minimaler und maximaler Objektgröße ist rot schraffiert und zeigt die 
Objektgröße an, die zur Auslösung eines Alarms führen wird. 
 
Die Objektgrößen beziehen sich hierbei immer auf 100% des zu analysierenden Bildes.  
 
Die Auswirkung durch Änderungen der Einstellungen können Sie in der Detektionsanzeige (8) 
sehen. 

 

   Alarm       |kein Alarm|    kein Alarm 
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Á ¦ƴǘŜǊ ŘŜƳ tǳƴƪǘ α½ƻƴŜƴǘȅǇά (11) können Sie bestimmen, um was für eine Art Zone es sich bei 
der ausgewählten Zone handelt. 
 
- Alarmzone: Wird in dieser Zone eine Bewegung registriert, löst der Server ein Ereignis aus. 

Wenn Voralarmzonen definiert worden sind, kann die Alarmzone mit diesen verknüpft 
ǿŜǊŘŜƴΦ ²ŅƘƭŜƴ {ƛŜ ƘƛŜǊȊǳ ƛƳ CŜƭŘ α±ŜǊƪƴǸǇŦǘ Ƴƛǘ ±ƻǊŀƭŀǊƳȊƻƴŜά ŘƛŜ ŜƴǘǎǇǊŜŎƘŜƴŘŜ 
Voralarmzone aus. Nun muss zuerst in einer Voralarmzone und danach in der Alarmzone eine 
Bewegung festgestellt werden, damit ein Ereignis ausgelöst wird. 
 
Ist die Alarmzone mit mehreren Voralarmzonen verknüpft, reicht es aus, wenn in einer dieser 
Voralarmzonen eine Bewegung registriert wird, um ein Ereignis auszulösen. Es muss dafür 
nicht in allen Voralarmzonen etwas vorfallen. 

 
- Voralarmzone: Diese Zone registriert ebenso wie die Alarmzone Bildveränderungen. Jedoch 

löst sie keine Ereignisse aus. Sie ist lediglich einer Alarmzone vorgeschaltet. Sie können unter 
ŘŜƳ tǳƴƪǘ αIŀƭǘŜŘŀǳŜǊά ŜƛƴŜ ½Ŝƛǘ ƛƴ {ŜƪǳƴŘŜn einstellen. Diese Haltedauer ist das Zeitlimit, 
innerhalb dessen eine Bewegung in der Voralarmzone und der Alarmzone vorfallen muss, 
damit ein Ereignis ausgelöst wird. Wird die Haltezeit überschritten, so wird kein Ereignis 
ausgelöst. 
 
Hinweis: Wenn Sie eine Richtungserkennung durchführen möchten, lassen Sie zwischen 
Alarm und Voralarmzone so viel Platz, wie das Objekt groß ist. Sonst löst es im Grenzbereich 
beider Zonen auch aus, wenn es sich in die andere Richtung bewegt. 

 
- Tracking Zone: Sie haben zusätzlich die Möglichkeit eine Zone als Tracking Zone zu 

definieren. Diese Einstellung ist nur bei einer sog. Referenzkamera sinnvoll, da die Zone den 
Bereich im Bild markiert, in dem mit Hilfe einer PTZ-Kamera die Objektverfolgung vollzogen 
werden soll. (Um Tracking nutzen zu können ist eine Zusatzlizenz erforderlich) 

 
Á LƳ .ŜǊŜƛŎƘ αLƴǘŜƴǎƛǘŅǘά (12) können Sie einstellen, mit welcher Deckkraft die Alarmzone im 
[ƛǾŜōƛƭŘ ŀƴƎŜȊŜƛƎǘ ǿŜǊŘŜƴ ǎƻƭƭΦ 5ƛŜ ŜǊǎǘŜ 9ƛƴǎǘŜƭƭǳƴƎ ōŜȊƛŜƘǘ ǎƛŎƘ ŀǳŦ ŘƛŜ α!ƪǘƛǾŜ ½ƻƴŜάΦ !ƪǘƛǾ ƛǎǘ 
eine Zone, wenn in ihr gerade Bewegung registriert wird. Die zweite Einstellung bezieht sich auf 
ŘƛŜ αLƴŀƪǘƛǾŜ ½ƻƴŜάΦ LƴŀƪǘƛǾ ōŜŘŜǳǘŜǘ ƘƛŜǊΣ Řŀǎǎ ƛƴ ŘŜǊ ½ƻƴŜ ƎŜǊŀŘŜ ƪŜƛƴŜ .ŜǿŜƎǳƴƎ ǎǘŀǘǘŦƛƴŘŜǘΦ 
Geben Sie die Werte ein, wobei 255 die Zone komplett undurchsichtig macht und das Livebild 
hinter der Zone komplett verdeckt. 

Á LƳ .ŜǊŜƛŎƘ α9ƛƴǎǘŜƭƭǳƴƎŜƴ ŦǸǊ !ƴȊŜƛƎŜά (13) können Sie die Anzeige des Bildes (2) konfigurieren, 
was beim Erstellen der Zonen hilfreich sein kann. 

 
Lǎǘ ŘƛŜ {ŎƘŀƭǘŦƭŅŎƘŜ αLivebildά ŀƪǘƛǾƛŜǊǘΣ ǎƻ ǿƛǊŘ ƛƳ .ŜǊŜƛŎƘ (2) ein Videostream abgespielt, so dass 
man immer das gerade aktuelle Bild angezeigt bekommt. Ist die Schaltfläche deaktiviert, so wird 
nur ein Standbild angezeigt. 
 
!ƪǘƛǾƛŜǊǘ Ƴŀƴ ŘƛŜ {ŎƘŀƭǘŦƭŅŎƘŜ αAusgewählte ZoneάΣ ǿƛǊŘ Řƛe gerade gewählte Zone im Bild 
eingeblendet. Deaktiviert man die Schaltfläche, wird die Zone ausgeblendet. 
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Lǎǘ ŘƛŜ {ŎƘŀƭǘŦƭŅŎƘŜ αAlle Zonen anzeigenά ŀƪǘƛǾƛŜǊǘΣ ǎƻ ǿŜǊŘŜƴ ŀƭƭŜ ½ƻƴŜƴ ŦǸǊ ŘƛŜ ŀƪǘǳŜƭƭ ƎŜǿŅƘƭǘŜ 
Spur eingeblendet. So kann man z.B. Voralarmzonen und Alarmzonen gezielt aufeinander 
abstimmen. 
 
Lǎǘ ŘƛŜ !ǳǎǿŀƘƭōƻȄ αObjektgrößeά ŀƪǘƛǾ ǿƛǊŘ ŘƛŜ ±ƛǎǳŀƭƛǎƛŜǊǳƴƎ ȊǳǊ ƳƛƴƛƳŀƭŜƴ- und maximalen 
Objektgröße eingeblendet. 

 
Á aƛǘ ŘŜƴ ²ŜǊƪȊŜǳƎŜƴ ƛƳ .ŜǊŜƛŎƘ α½ŜƛŎƘŜƴŦǳƴƪǘƛƻƴŜƴά (14) können Sie die Zonen in das 

Kamerabild (2) einzeichnen. 
 
aƛǘ ŘŜƳ ²ŜǊƪȊŜǳƎ αRechteckά ƪǀƴƴŜƴ {ƛŜ ŜƛƴŜ ǾƛŜǊŜŎƪƛƎŜ ½ƻƴŜ ȊŜƛŎƘƴŜƴΦ {ŜǘȊŜƴ {ƛŜ ŘŜƴ 
Mauszeiger dafür auf die Stelle, wo eine der vier Ecken sein soll. Klicken Sie auf diese Stelle und 
halten Sie den Mauszeiger gedrückt. Bewegen Sie die Maus nun vom Punkt weg - unter dem 
Zeiger vergrößert sich nun die gemalte Zone.  
 
aƛǘ ŘŜƳ αStiftά ƪǀƴƴŜƴ {ƛŜ ŦǊŜƛ IŀƴŘ [ƛƴƛŜƴ ȊŜƛŎƘƴŜƴΦ aŀƭŜƴ {ƛŜ ȊΦ.Φ ŜƛƴŜƴ YǊŜƛǎ in die Mitte eines 
Platzes, indem Sie den Mauszeiger in Position bringen, und bei gedrückter Maustaste die Maus 
bewegen. 
 
!ƴǎŎƘƭƛŜǖŜƴŘ ƪǀƴƴŜƴ {ƛŜ Ƴƛǘ ŘŜƳ ²ŜǊƪȊŜǳƎ αFüllenά ŘŜƴ ƎŜƳŀƭǘŜƴ YǊŜƛǎōƻƎŜƴ ŀǳǎŦǸƭƭŜƴΦ YƭƛŎƪŜƴ 
Sie dafür einfach irgendwo in den Kreis. 5ŀǎ αCǸƭƭŜƴά-Werkzeug funktioniert so, dass es 
zusammenhängende Flächen gleicher Art mit der Zonenmarkierung auffüllt. 
 
Nutzen Sie das Linienwerkzeug um eine gerade Linie in das Bild einzuzeichnen. 
 
5ŜǊ αRadiererά ŦǳƴƪǘƛƻƴƛŜǊǘ ƎŜƴŀǳǎƻ ǿƛŜ Řŀǎ αwŜŎƘǘŜŎƪάΣ ƴur dass er die eingezeichnete Zone 
wieder entfernt. 
 
aƛǘ ŘŜǊ ½ŜƛŎƘŜƴŦǳƴƪǘƛƻƴ αDistanzberechnungά ƪǀƴƴŜƴ {ƛŜ ŘŜƴ tǳƴƪǘ α! ό±ƻǊŘŜǊƎǊǳƴŘύά ǳƴŘ α. 
όIƛƴǘŜǊƎǊǳƴŘύά ǾŜǊǎŎƘƛŜōŜƴΦ ό5ƛŜǎŜǎ ²ŜǊƪȊŜǳƎ ƛǎǘ ¢Ŝƛƭ ŘŜǊ 9ǊǿŜƛǘŜǊǘŜƴ 5ŜǘŜƪǘƛƻƴ Ƴƛǘ 
Distanzberechnung) 
 
Mit einem YƭƛŎƪ ŀǳŦ ŘŜƴ YƴƻǇŦ αLöschenά ƪǀƴƴŜƴ {ƛŜ ŘƛŜ ŀǳǎƎŜǿŅƘƭǘŜ ½ƻƴŜ ƪƻƳǇƭŜǘǘ ƭǀǎŎƘŜƴΦ  
 
aƛǘ ŜƛƴŜƳ YƭƛŎƪ ŀǳŦ ŘŜƴ YƴƻǇŦ αRückgängigά ƴŜƘƳŜƴ {ƛŜ ŘƛŜ ƭŜǘȊǘŜ &ƴŘŜǊǳƴƎ ȊǳǊǸŎƪΦ 

 
 
Erweiterte Detektion 

Die erweiterte Detektion nutzt komplexe Algorithmen zur Erfassung und Analyse von 
charakteristischen Objekten unter Berücksichtigung der Kameraperspektive.  
 
Zur Nutzung der Erweiterten Detektion und der Distanzberechnung (Perspektive) legen Sie wie zuvor 
ōŜǎŎƘǊƛŜōŜƴ ŜƛƴŜ !ƭŀǊƳȊƻƴŜ ŀƴ ǳƴŘ ŀƪǘƛǾƛŜǊŜƴ ŀƴǎŎƘƭƛŜǖŜƴŘ ŘƛŜ α9ǊǿŜƛǘŜǊǘŜ 5ŜǘŜƪǘƛƻƴά (1) und 
α5ƛǎǘŀƴȊōŜǊŜŎƘƴǳƴƎά (2).  
 
Vervollständigen Sie zuerst die Einmessung der Referenzpunkte. Messen Sie den Abstand der Kamera 
zu Punkt (A) und den Abstand der Kamera zu Punkt (B).  
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Tragen Sie außerdem die Montagehöhe der Kamera in die Distanzberechnung ein (3).  
 
Sie können die Referenz-punkte A & B frei auf dem Kamerabild positionieren. Wählen Sie zum 
Verschieben der Punkte aus der Zeichenfunktion das ²ŜǊƪȊŜǳƎ α5ƛǎǘŀƴȊōŜǊŜŎƘƴǳƴƎά (4) aus. 
 
Hinweis: Wählen Sie die Referenzpunkte sorgfältig aus und tragen Sie möglichst exakte  
Messergebnisse ein. Je genauer die eingetragene Distanz, desto genauer wird das 
Detektionsergebnis. 
 
5ƛŜ ƳƛƴƛƳŀƭŜ ǳƴŘ ƳŀȄƛƳŀƭŜ hōƧŜƪǘƎǊǀǖŜ ƭŅǎǎǘ ǎƛŎƘ ǿƛŜ ƛƴ ŘŜǊ αƴƻǊƳŀƭŜƴά !ƭŀǊƳȊƻƴŜ ŘŜŦƛƴƛŜǊŜƴ (5). 
(Mit der erweiterten Detektion lässt sich die Objektgröße separat in Höhe und Breite konfigurieren.) 
 

 
 
 
 

 

(1)  

(2)  
(3)  

(5)  

(4)  
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2.4.11.1 Privatzonen / Ausblendungsbereiche 

 
 
Á Um eine Privatzone einzuzeichnen und somit einen Bereich des Bildes auszuschwärzen aktivieren 

Sie zunächst den Eintrag α!ǳǎōƭŜƴŘǳƴƎǎōŜǊŜƛŎƘά (4). Dadurch erscheint der Ausblendungsbereich 
ƛƴ ŘŜǊ α[ƛǎǘŜ ŘŜǊ ½ƻƴŜƴά (1).  
 

Á Wählen Sie anschließend in den Einstellungen der ausgewählten Zone (3) den zu verwendenden 
αaƻŘǳǎά ǳƴŘ ŘƛŜ αCŀǊōŜά ŦǸǊ ŘƛŜ ½ƻƴŜ ŀǳǎΦ 
 

Á Die Einstellungen und Werkzeuge unter den Punkten (5) und (6) funktionieren genauso, wie beim 
Erstellen von Alarm- oder Voralarm-Zonen. 
 

Á Im Kamerabild (2) wird die Zone eingezeichnet. 
 
Hinweis: Der ausgeblendete Bereich ist sowohl im Live-Bild als auch auf der Aufzeichnung nicht 
mehr zu sehen! 

 
WICHTIG: Ausblendungsbereiche sollten nur bei Nutzung von Motion Jpeg verwendet werden, 
da sonst eine große Systemlast auf dem Server entsteht. Bei Nutzung von H.264 oder MPEG4 
empfehlen wir die Ausblendungsbereiche direkt in der Kamera zu definieren. 
 
 

  

(1)  

(4)  
(3)  

(2)  

(5)  (6)  
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2.4.12 Kalender 

Die verschiedenen Konfigurationen der Permanenten Aufzeichnung und der Ereignisbehandlung 
(siehe Kapitel 0 und 2.4.10) können mit Hilfe des Kalenders zeitlich verwaltet werden, so dass 
bestimmte Konfigurationen zu bestimmten Zeiten aktiv sind.  
 

 
 
Á LƳ .ŜǊŜƛŎƘ αYŀƭŜƴŘŜǊŜƛƴǘǊŅƎŜά (1) können Sie die bereits existierenden Kalendereinträge sehen. 

Der gerade aktive Eintrag ist grün, während der gerade ausgewählte Eintrag blau ist. 
 

Á ¦Ƴ ŜƛƴŜƴ ƴŜǳŜƴ YŀƭŜƴŘŜǊŜƛƴǘǊŀƎ ŀƴȊǳƭŜƎŜƴΣ ƪƭƛŎƪŜƴ {ƛŜ ŀǳŦ ŘŜƴ YƴƻǇŦ αbŜǳŜǊ 9ƛƴǘǊŀƎά (6). Wenn 
Sie einen EintǊŀƎ ƪƻƳǇƭŜǘǘ ƭǀǎŎƘŜƴ ƳǀŎƘǘŜƴΣ ƪƭƛŎƪŜƴ {ƛŜ ŀǳŦ αaŀǊƪƛŜǊǘŜƴ 9ƛƴǘǊŀƎ ƭǀǎŎƘŜƴά (8).  

 
Á LƳ .ŜǊŜƛŎƘ α½ŜƛǘŜƛƴǎǘŜƭƭǳƴƎŜƴά (2) können Sie einstellen, wie oft der gewählte Eintrag aktiv sein 
ǎƻƭƭΦ {ƛŜ ƘŀōŜƴ ŘƛŜ !ǳǎǿŀƘƭ ȊǿƛǎŎƘŜƴ αŜƛƴƳŀƭƛƎάΣ αǘŅƎƭƛŎƘάΣ αǿǀŎƘŜƴǘƭƛŎƘάΣ αƳƻƴŀǘƭƛŎƘά ǳƴŘ 
αƧŅƘǊƭƛŎƘά όƛƴ ŀōǎǘŜƛƎŜƴŘŜǊ tǊƛƻǊƛǘŅǘύΦ  
 

Á Je nachdem, welche Wiederholung Sie eingestellt haben, können Sie unter dem Punkt 
α²ƛŜŘŜǊƘƻƭǳƴƎ .ŜƎƛƴƴκ9ƴŘŜά (3) die Wiederholung zeitlich eingrenzen. 
Wählen Sie für den Beginn eine Uhrzeit und ggf. einen Tag und einen Monat. 
Wählen Sie danach für das Ende eine Uhrzeit und ggf. einen Tag und einen Monat. 

 
Á Wenn Sie unter dem Punkt (9) ŘƛŜ {ŎƘŀƭǘŦƭŅŎƘŜ α²ƛŜŘŜǊƘƻƭǳƴƎ ȊŜƛǘƭƛŎƘ ŜƛƴƎǊŜƴȊŜƴά ŀƪǘƛǾƛŜǊŜƴΣ 

können Sie den Wiederholungszeitraum kalendarisch bestimmen.  

(1)  

(4)  

(3)  

(2)  

(5)  

(6)  (8)  

(9)  

(7)  

(10)  

(11)  
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²ŅƘƭŜƴ {ƛŜ ƛƳ .ŜǊŜƛŎƘ α½ŜƛǘƭƛŎƘŜ 9ƛƴƎǊŜƴȊǳƴƎά (10) ŦǸǊ α.ŜƎƛƴƴά ǳƴŘ α9ƴŘŜά ƧŜǿŜƛƭǎ Ŝƛƴ 
kalendarisches Datum aus. 
 
Der ausgewählte Eintrag wird dann nur innerhalb des eingestellten Datum-Bereichs zu den unter 
den Punkten (2) und (3) eingestellten Zeiten aktiv werden. 
 

Á Wenn sich zwei Einträge mit gleicher Wiederholungsart zeitlich überschneiden, können Sie unter 
Punkt (9) jedem Eintrag eine Priorität vergeben. Der höhere Wert hat dabei die höhere Priorität. 
 

Á LƳ .ŜǊŜƛŎƘ α.ŜƳŜǊƪǳƴƎά (4) können Sie den Eintrag mit einem Kommentar versehen. 
 

Á ¦ƴǘŜǊ ŘŜƳ tǳƴƪǘ α!ǳǎǿƛǊƪǳƴƎŜƴά (5) ǿŅƘƭŜƴ {ƛŜ ŦǸǊ ƧŜŘŜƴ YŀƭŜƴŘŜǊŜƛƴǘǊŀƎ ƧŜ ŜƛƴŜ αYƻƴŦƛƎǳǊŀǘƛƻƴ 
ŦǸǊ {ǘŀƴŘŀǊŘōŜǘǊƛŜōά όǎƛŜƘŜ YŀǇƛǘŜƭ 0ύ ǳƴŘ ŜƛƴŜ αYƻƴŦƛƎǳǊŀǘƛƻƴ ŦǸǊ 9ǊŜƛƎƴƛǎōŜƘŀƴŘƭǳƴƎά όǎƛŜƘŜ 
Kapitel 2.4.10) aus.  
 

Á Klicken Sie, nachdeƳ {ƛŜ ŀƭƭŜ 9ƛƴǎǘŜƭƭǳƴƎŜƴ ǾƻǊƎŜƴƻƳƳŜƴ ƘŀōŜƴΣ ŀǳŦ ŘŜƴ YƴƻǇŦ α«ōŜǊƴŜƘƳŜƴά 
(11).  
 

Á Wenn Sie die vorgenommenen Änderungen wieder verwerfen möchten, klicken Sie auf 
α!ōōǊŜŎƘŜƴά (7). 

 
 
Hinweis: Wenn für einen Zeitraum kein Kalendereintrag existiert, werden automatisch die erste 
Konfiguration für den Standardbetrieb und die erste Konfiguration für die Ereignisbehandlung aktiv! 
Lƴ ŘŜǊ wŜƎŜƭ ƘŜƛǖǘ ŘƛŜǎŜ YƻƴŦƛƎǳǊŀǘƛƻƴ α5ŜŦŀǳƭǘάΦ 
 
Konfigurationsbeispiel: 
In Ihrer Firma wird nur tagsüber gearbeitet. Montag bis Donnerstag von 8 bis 18 Uhr. Nur am Freitag 
wird von 8 bis 15 Uhr gearbeitet. Das Wochenende ist zur Freude ihrer Mitarbeiter frei.  
Nun ist gewünscht, dass 24 Stunden am Tag, 7 Tage die Woche, eine permanente Aufzeichnung 
stattfinden soll. Außerdem soll nachts und am Wochenende, also zu den arbeitsfreien Zeiten, eine 
Bewegungsdetektion mit Alarmierung durchgeführt werden.  
Dafür brauchen Sie eine Konfiguration für den Standardbetrieb, wo festgelegt ist, dass permanent 
ŀǳŦƎŜȊŜƛŎƘƴŜǘ ǿƛǊŘΦ 5ƛŜǎŜ ƴŜƴƴŜƴ ǿƛǊ ȊΦ.Φ α!ǳŦȊŜƛŎƘƴǳƴƎάΦ 
 
Außerdem werden zwei Konfigurationen für die Ereignisbehandlung benötigt. Eine, bei der die 
Detektion einer Bewegung dazu führt, dass eine Alarmierung stattfindet, und eine, bei der keine 
!ƭŀǊƳƛŜǊǳƴƎ ǎǘŀǘǘŦƛƴŘŜǘΦ 5ƛŜǎŜ ƪǀƴƴŜƴ ȊΦ.Φ α{ŎƘŀǊŦά ǳƴŘ α¦ƴǎŎƘŀǊŦά ƎŜƴŀƴƴǘ ǿŜǊŘŜƴΦ  
½ǳƴŅŎƘǎǘ ƭŜƎǘ Ƴŀƴ ŜƛƴŜƴ YŀƭŜƴŘŜǊŜƛƴǘǊŀƎ ŀƴΣ Ƴƛǘ ŘŜǊ ²ƛŜŘŜǊƘƻƭǳƴƎ α¢ŅƎƭƛŎƘά ǳƴŘ ŘŜǊ {ǘŀǊǘȊŜƛǘ αуΥлл 
¦ƘǊά ǳƴŘ ŘŜǊ 9ƴŘȊŜƛǘ αмуΥлл ¦ƘǊάΦ 5ƛŜǎŜƴ 9ƛƴǘǊŀƎ ǾŜǊƪƴǸǇŦǘ Ƴŀƴ Ƴƛǘ ŘŜƴ YƻƴŦƛƎǳǊŀǘƛƻƴŜƴ 
α!ǳŦȊŜƛŎƘƴǳƴƎά ǳƴŘ α¦ƴǎŎƘŀǊŦάΦ  
 
5ŀƴƴ ƭŜƎǘ Ƴŀƴ ŜƛƴŜƴ ȊǿŜƛǘŜƴ 9ƛƴǘǊŀƎ ŀƴΣ ŜōŜƴŦŀƭƭǎ α¢ŅƎƭƛŎƘάΣ ƧŜŘƻŎƘ Ƴƛǘ ŘŜǊ {ǘŀǊǘȊŜƛǘ αмуΥлл ¦ƘǊά ǳƴŘ 
ŘŜǊ 9ƴŘȊŜƛǘ αуΥлл ¦ƘǊάΦ 5ƛŜǎŜƴ ǾŜǊƪƴǸǇŦǘ Ƴŀƴ ƴǳƴ Ƴƛǘ ŘŜƴ YƻƴŦƛƎǳǊŀǘƛƻƴŜƴ α!ǳŦȊŜƛŎƘƴǳƴƎά ǳƴŘ 
α{ŎƘŀǊŦάΦ  
Um nun zum Schluss das Wochenende noch zu berücksichtigen, legt man einen dritten Eintrag mit 
ŘŜǊ ²ƛŜŘŜǊƘƻƭǳƴƎ α²ǀŎƘŜƴǘƭƛŎƘά ŀƴ ǳƴŘ ǎŜǘȊǘ ŀƭǎ {ǘŀǊǘȊŜƛǘǇǳƴƪǘ αCǊŜƛǘŀƎΣ мрΥлл ¦ƘǊά ǳƴŘ ŀƭǎ 
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9ƴŘȊŜƛǘǇǳƴƪǘ αaƻƴǘŀƎΣ уΥлл ¦ƘǊάΦ aŀƴ ǿŅƘƭǘ ŦǸǊ ŘƛŜǎŜƴ ŘƛŜ YƻƴŦƛƎǳǊŀǘƛƻƴŜƴ α!ǳŦȊŜƛŎƘƴǳƴƎά ǳƴŘ 
α{ŎƘŀǊŦάΦ !ǳŦƎǊǳƴŘ ǎŜƛƴŜǊ Ƙǀheren Priorität wird der Wochenend-Eintrag die täglichen von Freitag bis 
Montag überlagern und so die gewünschten Betriebsmodi aktivieren.  
 
 

2.4.13 Externe Scharfschaltung 

Über eine Beschaltung von außen können die Konfigurationen für den Standardbetrieb und die 
Ereignisbehandlung manuell geändert werden.  
 

 
 
Á ²ŅƘƭŜƴ {ƛŜ ƛƳ .ŜǊŜƛŎƘ α!ƪǘƛǾƛŜǊǳƴƎ ŘŜǊ ŜȄǘŜǊƴŜƴ {ŎƘŀǊŦǎŎƘŀƭǘǳƴƎά (1) aus, wie die Schaltung 

vorgenommen werden soll: 
 
- Aus: Die externe Scharfschaltung ist deaktiviert. 

 
- Via TCP/IP API Interface: Signal über eine TCP/IP-Anbindung liegt an (2) 

 
- Via externen Kontakt: Wählen Sie zunächst unter dem Punkt (3) Řŀǎ αDŜǊŅǘά ŀǳǎΣ ǿŜƭŎƘŜǎ 

über mindestens einen Alarmeingang verfügt und geben Sie danach an, welcher 
α!ƭŀǊƳƪƻƴǘŀƪǘά ŦǸǊ ŘƛŜ ŜȄǘŜǊƴŜ {ŎƘŀǊŦǎŎƘŀƭǘǳƴƎ ōŜƴǳǘȊǘ ǿŜǊŘŜƴ ǎƻƭƭΦ  

 

Á !ƪǘƛǾƛŜǊŜƴ {ƛŜ ŀƴǎŎƘƭƛŜǖŜƴŘ ƛƳ .ŜǊŜƛŎƘ α!ǳǎǿƛǊƪǳƴƎŜƴά ŘƛŜ {ŎƘŀƭǘŦƭŅŎƘŜ α¦ƳǎŎƘŀƭǘǳƴƎ ŘŜǊ 
YƻƴŦƛƎǳǊŀǘƛƻƴ ŦǸǊ {ǘŀƴŘŀǊŘōŜǘǊƛŜōά (4) und wählen danach eine Konfiguration aus. Die 

(1)  

(2)  

(3)  

(4)  
(5)  

(6)  

(7)  

(8)  

(9)  
(10)  

(11)  
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YƻƴŦƛƎǳǊŀǘƛƻƴŜƴ ƪǀƴƴŜƴ {ƛŜ ƛƳ aŜƴǸ α{ǘŀƴŘŀǊŘōŜǘǊƛŜōά όǎƛŜƘŜ YŀǇƛǘŜƭ 0) verwalten. 
 

Á !ƪǘƛǾƛŜǊŜƴ {ƛŜ ŀƴǎŎƘƭƛŜǖŜƴŘ ƛƳ .ŜǊŜƛŎƘ α!ǳǎǿƛǊƪǳƴƎŜƴά ŘƛŜ {ŎƘŀƭǘŦƭŅŎƘŜ α¦ƳǎŎƘŀƭǘǳƴƎ ŘŜǊ 
YƻƴŦƛƎǳǊŀǘƛƻƴ ŦǸǊ 9ǊŜƛƎƴƛǎōŜƘŀƴŘƭǳƴƎά (5) und wählen danach eine Konfiguration aus. Die 
YƻƴŦƛƎǳǊŀǘƛƻƴŜƴ ƪǀƴƴŜƴ {ƛŜ ƛƳ aŜƴǸ α9ǊŜƛƎƴƛǎōŜƘŀƴŘƭǳƴƎά όǎƛŜƘŜ YŀǇƛǘŜƭ 2.4.10) verwalten. 
 
Hinweis: Die durch einen externen Kontakt aktivierten Konfigurationen haben Vorrang, vor den 
Konfigurationen, die durch den Kalender aktiv sind. 

 
Á Wählen Sie unter (6) αwŜƭŀƛǎȊǳƻǊŘƴǳƴƎ ŦǸǊ ŘƛŜ .ŜƴǳǘȊǳƴƎ ŀǳǎ ²ŀŎƘȊŜƴǘǊŀƭŜƴƻōŜǊŦƭŅŎƘŜά Ŝƛƴ 

beliebiges Gerät und Relais aus, welches aus einer berechtigten Wachzentrale geschaltet werden 
soll. 
(Diese Funktion kann bspw. zum zurücksetzen des Alarmzustandes durch das Wachpersonal 
genutzt werden.) 

 
Á aƛǘ IƛƭŦŜ ŘŜǊ α9ȄǘŜǊƴŜƴ 9ƛƴȊŜƭǎǘŜǳŜǊǳƴƎ Ǿƻƴ {ǇǳǊŜƴ ό±ƛǊǘǳŜƭƭŜ YŀƳŜǊŀŜƛƴƘŜƛǘύά (7) kann via 

Alarmkontakt oder über die CamIQ API gezielt das Livebild und/oder die Aufzeichnung von 
Kameras deaktiviert werden. 

 
Á Wählen Sie zuerst aus der Spurenübersicht (8) eine Spur aus, deren Livebild/Aufzeichnung durch 

einen externen Auslöser deaktiviert werden soll. 
 
Á ²ŅƘƭŜƴ {ƛŜ ǳƴǘŜǊ αDŜǊŅǘκ!ƭŀǊƳƪƻƴǘŀƪǘά (9) das Gerät und den Alarmkontakt aus, der für das 

deaktivieren des Livebildes/ der Aufzeichnung genutzt werden soll. 
 

Hinweis: {ƻŦŜǊƴ ŘƛŜ α9ȄǘŜǊƴŜ 9ƛƴȊŜƭǎǘŜǳŜǊǳƴƎά ƭŜŘƛƎƭƛŎƘ Ǿƛŀ /ŀƳLv !tL ƎŜƴǳǘȊǘ ǿŜǊŘŜƴ ǎƻƭƭΣ Ƴǳǎǎ 
kein Alarmkontakt zugeordnet werden. 

 
Á Unter Punkt (10) wählen Sie aus, ob Livebild, Aufzeichnung oder beides im Falle des Schaltens 

des Alarmkontaktes/ Auslösen via CamIQ API deaktiviert werden soll. 
 
Á In der Statusbox (11) wird Ihnen der aktuelle Schaltzustand der gewählten Spur angezeigt. Sofern 

Livebild oder Aufzeichnung der gewählten Spur aktuell deaktiviert ist, wird das entsprechende 
Kästchen gefüllt dargestellt. 
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2.4.14 Rollen 

Sie können bis zu 32 Rollen anlegen. Einige Rollen sind schon vorgefertigt und können sowohl 
modifiziert als auch gelöscht werden (mit Ausnahme des Administratorkontos!). Jeder Rolle können 
individuelle Rechte zugewiesen werden. 
 

 
 
Á Wählen Sie zunächst ŜƛƴŜ wƻƭƭŜ ŀǳǎ ŘŜǊ wƻƭƭŜƴƭƛǎǘŜ α!ƭƭŜ wƻƭƭŜƴά (1). 

 
Á Alternativ können Sie auch eine neue Rolle anlegen, indem Sie unter Punkt (2) ŀǳŦ αHinzufügenά 

klicken. Sie können Rollen auch kopieren, wenn Sie z.B. schon eine konfiguriert haben, und eine 
weitere Rolle mit den gleichen Berechtigungen benötigen. Markieren Sie dazu zunächst den 
Eintrag, den {ƛŜ ŘǳǇƭƛȊƛŜǊŜƴ ƳǀŎƘǘŜƴ ǳƴŘ ƪƭƛŎƪŜƴ {ƛŜ ŀǳŦ αKopieren" (2). Um Rollen wieder zu 
löschen, markieren Sie die jeweilige Rolle ǳƴŘ ƪƭƛŎƪŜƴ ŀǳŦ αLǀǎŎƘŜƴά (2).  
 

Á Unter Punkt (3) können Sie der Gewählten Rolle einen Namen geben. Mit Hilfe dieses 
eindeutigen Namens können Benutzerkonten dieser Rolle zugeordnet werden. 
 

Á LƳ .ŜǊŜƛŎƘ α!ƴǿŜƴŘungά (4) können Sie der gewählten Rolle Rechte geben oder nehmen, die mit 
der Bedienung des Managers zu tun haben. Klicken Sie dazu auf die jeweiligen Schaltflächen, um 
die Rechte zu erteilen oder zu nehmen.  
 

Á LƳ .ŜǊŜƛŎƘ α!ǳǎƭŀƎŜǊǳƴƎά (5) können Sie definieren, wie der Benutzer mit Auslagerungen 
umgehen darf. 

 

(1)  

(2)  

(3)  

(4)  

(5)  

(6)  

(7)  

(8)  

(9)  (10) 

(11)  

(12)  

(13)  

(14)  
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Á ¦ƴǘŜǊ ŘŜƳ tǳƴƪǘ αYƻƴŦƛƎǳǊŀǘƛƻƴǎŜōŜƴŜά (6) kann die ausgewählte Rolle mit Rechten versehen 
werden, die es den Benutzern erlaubt den Server zu konfigurieren.  
Gehen Sie mit der Vergabe dieser Rechte sehr sorgfältig um! 

 
Á Außerdem kann hier αZugriffά (13) auf das System aus dem Netzwerk eingeschränkt werden. 

Definieren Sie, ob ein Benutzer berechtigt ist sich bspw. aus dem lokalen Netzwerk oder aus der 
CamIQ App anzumelden. 
 

Á LƳ .ŜǊŜƛŎƘ αWeitere Einstellungenά (7) können Sie weitere Sicherheitsmaßnahmen treffen. So 
können Sie z.B. die Gültigkeit des Passwortes beschränken oder dem Rollenbenutzer das Rechts 
geben sein eigenes Passwort zu ändern. 
Außerdem können Sie die αWindows Taskbarά verschwinden lassen und verhindern, dass der 
Rollenbenutzer sich aus dem Manager ausloggen kann. So wird ermöglicht, dass der Manager 
immer aktiv im Vordergrund steht und alle Alarmmeldungen sofort erkannt werden.  
 

Á ¦ƴǘŜǊ ŘŜƳ tǳƴƪǘ α½ǳƎǊƛŦŦ ŀǳŦ YŀƳŜǊŀǎά (8) können Sie der gewählten Rolle den Zugriff auf 
bestimmte Kameras gewähren und sperren. Aktivieren bzw. deaktivieren Sie dafür die 
Kameraschaltflächen durch Anklicken. 
Sie können der Rolle ŀƭƭŜ YŀƳŜǊŀǊŜŎƘǘŜ ŜƴǘȊƛŜƘŜƴΣ ƛƴŘŜƳ {ƛŜ ŀǳŦ ŘŜƴ YƴƻǇŦ αYŜƛƴŜά (9) klicken. 
Sie können dieser ŀōŜǊ ŀǳŎƘ ŀƭƭŜ YŀƳŜǊŀǊŜŎƘǘŜ ƎŜōŜƴΣ ƛƴŘŜƳ {ƛŜ ŀǳŦ ŘŜƴ YƴƻǇŦ α!ƭƭŜ auswählenά 
(10) klicken. 
 

Á ¦ƴǘŜǊ ŘŜƳ tǳƴƪǘ α½ǳƎǊƛŦŦ ƴŀŎƘ .ŜǘǊƛŜōǎŀǊǘ κ ½ŜƛǘƭƛƳƛǘά (11) können Sie einer Rolle anhand von 
bestimmten Kriterien den Zugriff auf das Livebild und die Aufzeichnung gewähren oder 
verweigern. 
 

Á LƳ .ŜǊŜƛŎƘ α½ǳƎǊƛŦŦ ŀǳŦ 9ǊǿŜƛǘŜǊǳƴƎǎƳƻŘǳƭŜά (12) können Sie dem Rollenbenutzer das Recht 
geben, über die TCP/IP API-Schnittstelle auf den Server zuzugreifen. Dies ist nötig falls über die 
API eine Verbindung hergestellt werden soll.  

 
Á aƛǘ !ƪǘƛǾƛŜǊǳƴƎ Ǿƻƴ α½ǳƎǊƛŦŦ ŀǳŦ !ŘŘ-ƻƴ {ŜǊǾƛŎŜǎά (14) kann dem ausgewählten Benutzer 

genereller Zugriff auf die verbundenen Add-on Services gewährt werden. Außerdem können Sie 
hier das Zugriffslevel konfigurieren. 
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2.4.15 Benutzer 

Sie können bis zu 32 Benutzer anlegen. Einige Benutzerkonten sind schon vorkonfiguriert und können 
sowohl modifiziert als auch gelöscht werden (mit Ausnahme des Administratorkontos!). Jedem 
Benutzer kann eine zuvor angelegte Rolle zugewiesen werden. 
 

 
 
Á ²ŅƘƭŜƴ {ƛŜ ȊǳƴŅŎƘǎǘ Ŝƛƴ .ŜƴǳǘȊŜǊƪƻƴǘƻ ŀǳǎ ŘŜǊ α.ŜƴǳǘȊŜǊƭƛǎǘŜά (1). 

 
Hinweis: Bei Benutzerkonten mit einem Zahnrad als Icon handelt es sich um Systembenutzer. 
Diese werden durch CamIQ automatisch angelegt und sollten in der Regel nicht editiert werden. 
 

Á Alternativ können Sie auch ein neues Benutzerkonto anlegen, indem Sie unter Punkt (2) auf 
αIƛƴȊǳŦǸƎŜƴά ƪƭƛŎƪŜƴΦ {ƛŜ ƪǀƴƴŜƴ .ŜƴǳǘȊŜǊƪƻƴǘŜƴ ŀǳŎƘ ƪƻǇƛŜǊŜƴΣ ǿŜƴƴ {ƛŜ ȊΦ.Φ schon eines 
konfiguriert haben und ein weiteres Konto mit den gleichen Berechtigungen benötigen. 
Markieren Sie dazu zunächst das Konto, welches Sie duplizieren möchten und klicken Sie auf 
αKopieren" (2). Über dem Button öffnet sich ein Feld, in dem Sie den neuen Benutzernamen 
eingeben können. Um Benutzer wieder zu löschen, markieren Sie den jeweiligen Benutzer und 
ƪƭƛŎƪŜƴ ŀǳŦ αLǀǎŎƘŜƴά (2).  
 

Á In der Auswahlliste unter Punkt (3) können Sie eine der verfügbaren Rollen auswählen. Die für 
diese Rolle konfigurierten Rechte gelten jetzt für den ausgewählten Benutzer. 

 

(1)  

(2)  

(3)  

(4)  
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Á ¦ƴǘŜǊ ŘŜƳ tǳƴƪǘ αtŀǎǎǿƻǊǘά (4) können Sie ein Passwort für das Benutzerkonto eingeben. 
Tippen Sie es in beide Zeilen ein und bestätigen Sie danach Ihre Eingabe mit einem Klick auf den 
Haken. Waren beide Passworteingaben identisch, verschwinden die Sterne aus den 
Eingabefeldern. Waren die Eingaben nicht identisch, verfärben sich die Felder rot. In diesem Fall 
müssen Sie ihre Eingaben überprüfenΦ aƛǘ ŜƛƴŜƳ YƭƛŎƪ ŀǳŦ ŘŜƴ .ǳǘǘƻƴ αtŀǎǎǿƻǊǘƎǸƭǘƛƎƪŜƛǘ 
beendŜƴά ƪǀƴƴŜƴ {ƛŜ Řŀǎ tŀǎǎǿƻǊǘ ǾƻǊ !ōƭŀǳŦ ŘŜǊ DǸƭǘƛƎƪŜƛǘ ŦǸǊ ǳƴƎǸƭǘƛƎ ŜǊƪƭŅǊŜƴΦ 
 
Achtung: Nach der Installation ist für den Administrator kein Passwort hinterlegt! Tragen Sie 
daher schnellstmöglich eines ein, um Ihr System vor Missbrauch zu schützen! 

 
Á Der SysǘŜƳōŜƴǳǘȊŜǊ α¢ƻƪŜƴ.ŀǎŜŘ[ƻƎƛƴ¦ǎŜǊά ǿƛǊŘ ŦǸǊ ŘŜƴ [ƻƎƛƴ ŀǳǎ ŜƛƴŜǊ ²ŀŎƘȊŜƴǘǊŀƭŜ ŦǸǊ 

einen zeitlich limitierten Zugang verwendet. Die Gültigkeitsdauer dieses Benutzers kann neben 
der Rolle in den Benutzereinstellungen konfiguriert werden. 

 
Hinweis: Dieser Benutzer ist standardmäßig nicht aktiviert, kann also nicht verwendet werden. Sofern 
eine externe Wachzentrale beauftragt wurde, muss dieser Benutzer manuell aktiviert werden. 
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2.4.16 Dongle gebundene Lizenzen 

In diesem Menü können Sie die zu Ihrem Dongle eingetragenen Lizenzen sehen und weitere 
Optionen/Erweiterungen freischalten. 
 

 
 
LƳ .ŜǊŜƛŎƘ αUSB-Dongleά (1) sehen Sie Informationen zu dem USB-Dongle. Neben dem 
α5ƻƴƎƭŜǎǘŀǘǳǎά ǿŜǊŘŜƴ LƘƴŜƴ ŘƛŜ α5ƻƴƎƭŜƴǳƳƳŜǊά ǳƴŘ ŘƛŜ αIŀǳǇǘƭƛȊŜƴȊά angezeigt. 
 
Á LƳ .ŜǊŜƛŎƘ αYŀƳŜǊŀƭƛȊŜƴȊŜƴά (2) werden Ihnen alle bisher freigeschalteten Kamera-

Erweiterungslizenzen angezeigt. Unter dem Punkt (3) wird Ihnen die Gesamtzahl der 
freigeschalteten Kameras angezeigt und weiter aufgeschlüsselt. Außerdem können Sie sehen, 
wie viele Clients sich maximal zum Server verbinden können.  
 

Á LƳ .ŜǊŜƛŎƘ αIŀǳǇǘƭƛȊŜƴȊά (4) wird Ihre eingetragene Hauptlizenz angezeigt. 
 
Hinweis: Weitere Informationen zum Thema Lizenzfreischaltung erhalten Sie im Kapitel 2.2.2. 

 
Á YƭƛŎƪŜƴ {ƛŜ ŀǳŦ α[ƛȊŜƴȊŘŀǘŜƴ ƭŀŘŜƴά (5), um eine Lizenzdatei zu öffnen und die Lizensierung zu 

übernehmen. (Bitte beachten Sie, dass die Lizensierung zu Ihrer Donglenummer passen muss) 
 
 

(1)  

(2) 

(3)  

(4)  

(5)  
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2.4.17 Online Lizenzen  

Alternativ zur Dongle gebundenen Lizensierung bietet CamIQ ebenfalls Online Lizenzen an. Hierbei 
gilt zu beachten, Řŀǎǎ ŜƛƴŜ ǇŜǊƳŀƴŜƴǘŜ LƴǘŜǊƴŜǘǾŜǊōƛƴŘǳƴƎ ŘŜǎ 5ƛŜƴǎǘŜǎ α/ŀƳLv 5ƛǎǇŀǘŎƘŜǊά 
vorausgesetzt wird. 
 
Ist trotz Online Lizensierung keine Internetverbindung vorhanden, wird das System nach einer 
Toleranz heruntergefahren.  
 
Des Weiteren wird ein CamIQ Cloud Account benötigt. Informationen zur Einrichtung erhalten Sie in 
ǳƴǎŜǊŜƳ C!v 5ƻƪǳƳŜƴǘ αCamIQ Cloud Services - Kurzanleitungά ŀǳŦ ǳƴǎŜǊŜǊ ²ŜōǎƛǘŜΦ 
 
Wir empfehlen dringend, bei der Verwendung von Onlinelizenzen die entsprechenden 
Benachrichtigungsfunktionen zu aktivieren (2.4.18 E-Mail). 
 

 
 
Á LƳ .ŜǊŜƛŎƘ α[ƛȊŜƴzübersicht (1)ά ǎŜƘŜƴ {ƛŜ ŀƭƭƎŜƳŜƛƴŜ LƴŦƻǊƳŀǘƛƻƴŜƴ Ȋǳ LƘǊŜǊ [ƛȊŜƴȊΦ 

 
- Installations-ID: Hierbei handelt es sich um Ihre eindeutige Installations-ID 

 
- Gültiger Lizenztyp: Hier wird angezeigt, ob ein gültiger Basislizenztyp gefunden wurde 

 
- Erstellzeitpunkt: Dieser Zeitstempel zeigt an, wann das letzte Mal eine gültige Lizenzdatei 

empfangen wurde. 

(1)  
(2) 

(3)  

(4)  (5)  

https://www.camiq.net/de/service-support/faq



















































































































































































































































































































































